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VORwORt DER BKSF-GESChäFtSStEllE

 

liebe kolleg*innen aus Fachberatungsstellen, liebe interessierte,

diese broschüre richtet sich an alle, die zu sexualisierter gewalt in kindheit und Jugend beraten 
und sich mit Fragen rund um die Onlineberatung auseinandersetzen. wir hoffen, dass die bro-
schüre all jenen, die noch nicht mit Onlineberatung begonnen haben, aber darüber nachdenken, 
eine erste Orientierung bietet und zu ersten schritten motiviert. Für all jene, die bereits Online-
beratung anbieten, hoffen wir, dass die broschüre für neue ideen sorgt, zum erneuten durch-
denken des eigenen Angebots anregt und im weitermachen bestärkt.

Als bksF haben wir uns auf dem Fachtag 2020 mit dem thema Onlineberatung beschäftigt, aber 
auch davor und danach sind viele Fragen und impulse an uns herangetragen worden. deutlich 
wurde, wie komplex und vielfältig das themenfeld ist. deshalb haben wir uns entschieden, eine 
handreichung zum thema Onlineberatung aufzulegen und darin Expert*innen aus unterschiedli-
chen bereichen zu wort kommen zu lassen. Entstanden ist eine broschüre mit Artikeln von Prak-
tiker*innen aus spezialisierten Fachberatungsstellen, betroffenen, datenschutzexpert*innen und 
rechtsanwält*innen. wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Autor*innen dafür, dass sie unser 
vorhaben mit ihren beiträgen ermöglicht haben. Alle beiträge geben ausschließlich die persönli-
che Meinung der jeweiligen Autor*innen wieder.

den Anfang macht das gedicht einer betroffenen, die sich über eine längere Zeit online unter-
stützung geholt hat. ihm folgt ein beitrag von Anke Fürste, schattenriss e.v., die als Fachberaterin 
schon seit vielen Jahren in der Onlineberatung arbeitet und von ihren Erfahrungen mit den beson-
derheiten der E-Mailberatung berichtet.

verschiedene herangehensweisen und Erfahrungen aus der Praxis werden in drei Artikeln be-
schrieben. cora bures, brennessel ravensburg e.v., schildert rückblickend die ersten schritte 
einer beratungsstelle, die sich gerade aufgemacht hat, Onlineberatung einzuführen und um-
zusetzen. lukas weber, hilFE-FÜr-Jungs e.v., schreibt als Jungenberater zur Perspektive von 
männlichen kindern und Jugendlichen. insbesondere setzt er sich mit dem status Quo der Online-
beratung auseinander und den aus seiner sicht bisher nicht ausgeschöpften Möglichkeiten, um 
die Zielgruppe Jungen besser zu erreichen. kerstin koletschka, wildwasser Oldenburg e.v., hat 
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praxisnahe tipps und Empfehlungen für beratungsstellen zu sexualisierter gewalt zusammenge-
fasst, die sie auf basis der langjährigen Erfahrungen ihrer beratungsstelle Einsteiger*innen an die 
hand geben möchte.

danach werden technische und rechtliche Aspekte näher beleuchtet. leon weyand, dgfPi e.v. 
und „wir vor Ort – wvO“, erläutert, welche beratungsplattformen und tools welche vor- oder 
auch nachteile mit sich bringen. die datenschutzexpertin corinna gekeler führt aus, welche 
datenschutzrelevanten Aspekte bei der Onlineberatung zu beachten sind. Anschließend ver-
tieft stephan dreyer, rechtsanwalt, das thema datenschutz mit einem speziellen Fokus auf die 
rechtslage in der Arbeit mit kindern und Jugendlichen.

die broschüre schließt mit dem bericht einer betroffenen über ihre Erfahrungen mit Onlinebera-
tung, die es ihr ermöglichte, ihren weg einer Auseinandersetzung mit den erlittenen gewalterfah-
rungen zu gehen.

Onlineberatung kann eine persönliche Face-to-face-beratung nicht ersetzen, sie aber sehr 
sinnvoll ergänzen – denn die große vielfalt an betroffenen und der situationen, in denen sie rat 
suchen, erfordert auch vielfältige beratungsformen. Onlineangebote können zudem für viele den 
Zugang zur beratung erleichtern – auch, aber nicht nur in Zeiten der Pandemie. dabei ist nicht 
zu vergessen: Für die Einführung und umsetzung von Onlineberatung braucht es umfassende 
(finanzielle) ressourcen, wie in verschiedenen Artikeln deutlich wird.  denn nur auf dieser basis ist 
eine angemessene technische Ausstattung und vermittlung von know-how an die berater*innen 
möglich, um die digitalisierung von hilfeangeboten für betroffene von sexualisierter gewalt gut 
umsetzen zu können.

wir wünschen neue hilfreiche Erkenntnisse beim lesen der broschüre und freuen uns über nach-
fragen, Feedback und Anmerkungen.

die bksF-geschäftsstelle
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DU BISt FÜR UnS Da
wenn Steffi und Stefanie sich begegnen

seit einigen Jahren stehst du uns bei,
sei es bei regen oder sturm,
mitten in einem Orkan,
oder bei zuckenden blitzen!

werde ich von einem tsunami überrollt
und sehe das Jetzt nicht mehr,
gehe verloren in der grausamen vergangenheit,
drohe ich in ihr zu ertrinken,
wirfst du mir einen rettungsring zu.

An tagen, wo ich die sonne weder sehen noch spüren kann,
spiegelst du mir wider,
dass, neben all dem schweren,
es auch immer wieder hell wird.
sonnenlicht, die dunkle hölle erleuchtet,
selbst, wenn ich nichts mehr sehe!
die wärme nicht fühle und das licht nicht wahrnehme.

An tagen, wo ich keine worte finde,
aber gefangen bin, in mir selbst,
schaffst du durch deine Fragen,
eine verbindung zu mir.

lässt mich damit nicht allein!
du bist uns eine große hilfe und wir haben dich gern.
deine worte berühren uns tief im herzen,
und die hoffnung auf ein leichteres leben,
mit weniger schmerz,
lässt du mich nicht vergessen!

dafür haben wir viel zu selten dankeschön gesagt!!!
danke, dass es dich gibt!
danke, dass du über Jahre hinweg uns beistehst!
danke, für all die wärme, die ich von dir empfange! 

steffi und die anderen
sagen „ihrer“ stefanie,
dAnkE, dass es dich gibt!

verfasst von „Steffi und die anderen“ am 21.12.2018

vom Frauenkrisentelefon e.V. Berlin für die veröffentlichung zur verfügung gestellt
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„ICh BIn SO FROh, BERatEn zU wERDEn, OhnE  
DaBEI jEmanDEm In DIE aUGEn BlICKEn zU mÜSSEn!“
Onlineberatung aus der Perspektive einer Beraterin
anke Fürste

„sag mal: ist das nicht sehr schwierig, eine Person zu beraten, die dir nicht gegenübersitzt und 
bei der du nicht ihre Mimik, gestik und ihren Ausdruck sehen kannst?“ „du weißt doch gar nicht, 
welche Person dir schreibt und wie das ankommt, was du dann antwortest, oder?“ – diese Fragen 
wurden mir in den zehn Jahren, in denen ich mittlerweile online berate, sehr oft gestellt. Für mich 
ist diese beratungsform jedoch schon so selbstverständlich geworden, dass ich die reduktion auf 
den schriftlichen kanal gar nicht mehr so bemerkenswert finde. doch wie erlebe ich inzwischen 
die Onlineberatung und wie war die Entwicklung dahin?

Als ich 2010 in der beratungsstelle schattenriss e.v. in bremen speziell dazu eingestellt wurde, 
die Onlineberatung aufzubauen, kannte ich die bereits bestehende Praxis noch nicht in all ihrer 
vielfalt. ich wusste zu dem Zeitpunkt noch nicht, dass sich Onlineberatung bei der telefonseelsor-
ge schon seit 1995 etabliert hatte und es schon einiges an Expertise und Forschung zu dem thema 
gab. was ich aber wusste: dass schreiben ein großes Potenzial beinhaltet, sich mitzuteilen, wenn 
sprechen nicht möglich ist. ich konnte mir gut vorstellen, dass das schreiben insbesondere bei 
sexualisierter gewalt eine chance birgt, das „unaussprechliche“ bei dem immanenten geheimnis-
druck sowie scham- und schuldbehaftete themen zu benennen. 

Es war gut, durch die Projektförderung ausreichend Zeit zu haben, mich nicht nur inhaltlich in 
die Methodik der Onlineberatung einzuarbeiten, sondern mir auch das technische wissen dafür 
anzueignen. nach der intensiven beschäftigung mit den verschiedenen technischen Möglichkei-
ten und konzepten von Onlineberatung konnte bei schattenriss eine Onlineberatungsplattform 
realisiert werden. die Möglichkeit einer anonymen beratung und die datensicherheit hatten 
dabei einen hohen stellenwert. die Onlineberatung aufzubauen war wie die Einrichtung eines 
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beratungsraums: wie groß soll er sein? welche Funktionen soll er haben? wie soll er gestaltet 
sein? was brauchen Mädchen*1 unterschiedlichen Alters, um sich dort wohlzufühlen? die rat-
suchenden sollten sich auch in dem virtuellen beratungsraum wohlfühlen, vertrauen aufbauen 
können. Auch wenn wir unsere Zielgruppe aus zeitlichen gründen nicht über die gesamte dauer 
der Entwicklung einbeziehen konnten, so war es mir wichtig, dass wir zumindest von einigen 
Mädchen* aus einer Mädcheneinrichtung ein Feedback bekamen, bevor wir online gingen. 

während der Aufbauphase kamen schon immer mal in unserem E-Mail-Postfach Anfragen von 
betroffenen Mädchen* aus ganz deutschland an, die auf diesem weg hilfe suchten. Eine schreibe-
rin fühlte sich durch unsere schriftliche beratung direkt ermutigt, sich ihrem vater anzuvertrauen, 
dass der stiefvater ihr gegenüber sexuell übergriffig war. das war für mich sehr eindrücklich, dass 
sie mit unserer unterstützung damals diesen schritt direkt umgesetzt hat und die gewalt been-
den konnte. diese Erfahrung zeigte mir aber auch bereits in der Entwicklungsphase der Online-
beratung, wie sinnvoll und zeitgemäß dieses beratungsangebot ist und dass es einen weiteren 
Zugangsweg für betroffene darstellt, sich selbstständig unterstützung zu holen.

diese Möglichkeit für ratsuchende, selbst sehr stark auf den beratungsverlauf einwirken und auch 
mehr kontrolle haben zu können, ist eine besondere Qualität für Menschen, die traumatisches 
erlebt haben: ich habe erlebt, dass die Onlineberatung besonders für solche Menschen ein hilfrei-
ches Angebot sein kann, die bereits Ohnmachtserfahrungen, insbesondere auch mit hilfesyste-
men, gemacht haben. vielen, die das Angebot nutzen, wurde vorher nicht geglaubt, ihre wahrneh-
mungen wurden in Zweifel gezogen, diagnosen gestellt, Medikamente verschrieben, ihnen wieder 
gewalt angetan etc. Andere wiederum schreiben, wenn es um ein besonders tabubehaftetes 
thema geht: z.b. um sexualisierte gewalt in religiösen gemeinschaften oder sexualisierte gewalt 
durch weibliche* Personen. Manche berichten über ein großes Ausmaß von gewalt durch ver-
schiedene täter*innen, über organisierte gewaltstrukturen, die z.t. auch sadistische gewalt und 
Folter beinhalten. Meiner Erfahrung nach wird die Onlineberatung vor allem von ratsuchenden 
genutzt, die auf vielfache weise traumatisiert worden sind. 

Oft heißt es, dass sexualisierte gewalt kein tabu mehr sei, dass heute ja darüber geredet werden 
könne. sicher ist es anders als in den 1990er Jahren, als viele Fachberatungsstellen entstanden. 
doch nach meinem Eindruck sind die zentralen themen für die betroffenen noch die gleichen wie 
damals. das scheint mir besonders in der Onlineberatung deutlich zu werden, weil die ratsuchen-
den hier ihre Fragen, gedanken und gefühle freier formulieren: Oft geht es um Zweifel an der eige-
nen wahrnehmung, Zweifel, ob das sexualisierte gewalt ist, was sie erleben, ob sie selbst schuld 
sind, ob ihnen jemand glauben würde und ob sie überhaupt ein Anrecht auf hilfe haben.  

tatsächlich ist das Ausmaß der gewalt, das in der Onlineberatung beschrieben wird, oft sehr groß. 
Es ist dabei gut zu wissen, dass ich als beraterin in der Arbeit die gleichen distanzierungsmetho-
den anwenden kann, die ich auch den ratsuchenden empfehle. 
Manche trauen sich das erste Mal in der Onlineberatung darüber zu schreiben, weil ihnen bestra-
fung angedroht wird, wenn sie darüber reden. von daher ist es für mich sehr nachvollziehbar, dass 
es Zeit braucht, um der beraterin* zu vertrauen. Es ist für mich immer wieder sehr beeindruckend, 

1 das * soll die diversität innerhalb dieser gruppe abbilden und auch die mit einbeziehen, die sich nicht 
geschlechtlich verorten möchten.
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wenn ich diesen kleinschrittigen Prozess einer ratsuchenden begleiten darf, wie sie sich vorsich-
tig im schreiben annähert, bevor sie hilfe annehmen kann. 

„Hm, was bei mir Panik auslöst, wenn ich darüber nachdenke, Hilfe anzunehmen? - Für 
mich ist es eine schreckliche Vorstellung mit jemand über so private Dinge zu sprechen und 
ihm dabei auch noch in die Augen blicken zu müssen.“2

Für viele bedeutet es eine Entlastung, dass sie einfach mit ihrem Anliegen gesehen werden kön-
nen, ohne Ablenkung durch das äußere Erscheinen, welches auch oft bilder erzeugt.  

„Ich möchte einfach Raum finden, um über das, was ich alles in den letzten zehn Jahren 
erlebt habe, zu reden … ohne dass man mich dafür gleich irgendwohin schicken will, ohne 
dass man mich komisch anguckt. Ich möchte einfach ernst genommen werden und dass 
jemand da ist, der sagt: ‚Ich weiß wie du dich fühlst, du bist nicht allein!‘ – Denn bisher war 
ich es immer...“ 

Für mich sind das besondere Momente, die mich immer wieder sehr berühren: 
yy wenn ich in dem geschriebenen spüre, wie groß die Überwindung ist, sich jemanden mitzu-

teilen,
yy wenn die ratsuchenden ihre gedanken und gefühle in worte fassen und ganz eigene bilder 

und beschreibungen finden,
yy wenn sie einen weiteren schritt für sich wagen, eine Erkenntnis haben, Anregungen und 

Übungen ausprobieren und mitteilen, wie diese wirken.  

Eine ratsuchende ermutigte ich, sich vorzustellen, welche weiteren schritte sie brauche, um wei-
tere hilfe anzunehmen und daran zu arbeiten, dass es ihr besser geht:

 
„Sicherlich wäre es das Richtige, weitere Hilfe anzunehmen. Bestimmt würde mir das auch 
weiterhelfen, aber mich dazu zu überwinden … Ich frage mich, inwiefern ich andere Mög-
lichkeiten habe, Hilfe in kleinen Schritten anzunehmen – mal abgesehen von eurem An-
gebot. Der nächste Schritt wäre ja logischerweise die Face-to-Face-Beratung und das ist 
gerade irgendwie keine angenehme Vorstellung für mich! (…) Der erste Schritt wäre den 
Mut zu fassen und mich zu überwinden, überhaupt weitere Hilfe anzunehmen und einen 
Termin zu vereinbaren. Dann wäre die nächste Stufe genügend Vertrauen zu fassen, um 
miteinander arbeiten zu können. Ich müsste mich mit meiner Vergangenheit (kontrolliert) 
auseinandersetzen und viel an mir arbeiten.“

dies sind Momente, in denen aus der isolation und dem gefühl des Allein-gelassen-seins über den 
Onlinekontakt eine verbindung hergestellt werden kann: ein kontakt, der im besten Fall ermu-
tigt, wieder vertrauen in die eigene wahrnehmung gibt und eine neue Erfahrung in der beratung 
ermöglicht. 

den virtuellen beziehungsaufbau erlebe ich daher als vorsichtiger und oft noch kleinschrittiger 
als den Face-to-face-kontakt. berater*innen und ratsuchende handeln viel mehr miteinander 

2  die Zitate sind anonymisiert und verfremdet.
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aus, schauen, was die gemeinsamen Ziele sind und die ratsuchende Personen können für sich in 
ruhe überlegen, was sie wann preisgeben möchten. Zum beispiel kann die ratsuchende Fragen 
bei der Onlineberatung viel besser ignorieren und unbeantwortet lassen. sie kann entschei-
den, was sie von sich mitteilt oder auch verschweigt. vielen fällt es leichter, hier namen unter-
schiedlicher Persönlichkeitsanteile zu nennen, sie sogar schreiben zu lassen. Oder genau das 
gegenteil: Onlineberatung erleichtert einigen, sich mit den verschiedenen Anteilen zu zeigen, 
eine Einordnung und sortierung vorzunehmen, und kann dadurch die kooperation im inneren 
verbessern. 

Es gibt auch situationen, in denen ich als beraterin ein gefühl von unsicherheit bekommen kann, 
weil ich nicht genau weiß, welche Person mir am anderen Ende eigentlich schreibt. Es gab sehr 
wenige situationen, in denen ich bei den schilderungen ein merkwürdiges gefühl hatte und 
vermutete, dass sie nicht der wirklichkeit entsprachen. doch da half mir meine haltung, mein ge-
genüber auch damit anzunehmen und ernst zu nehmen: Es wird einen guten grund geben, wieso 
die Person sich gerade in einer Onlineberatungsstelle zu sexualisierter gewalt so präsentiert. 

An anderer stelle kann die beratungssituation intensive gefühle bei mir auslösen: die dynamik 
der gewalt kann sich bei mir darin widerspiegeln, dass ich mich zeitweise ohnmächtig, wütend 
und ausgenutzt oder auch als rettende, allwissende beraterin empfinde. genauso kann es 
passieren, dass ich als beraterin die Adressatin für die wut und andere schwierige gefühle der 
ratsuchenden bin. wenn ich diese gefühlsübertragungen wahrnehme, ist es gut, wenn ich inne-
halte, mir raum gebe und mit meinen kolleginnen* mein Erleben und meine gefühle teilen und 
besprechen kann. tatsächlich kann es durch die intensität des schreibens passieren, dass die 
beraterin in eine dynamik hineingezogen wird, die die grenzen verschwimmen lässt: Es besteht 
die gefahr, dass klare rahmenbedingungen aufgeweicht oder auch rollen verlassen werden. 
daher hat es sich meiner Ansicht nach bewährt, dass wir neben der Fallbesprechung auch 4-Au-
gen-teams bilden, in denen wir uns gegenseitig in regelmäßigen Abständen ein Feedback zu 
unseren Onlineberatungen geben. 

ich habe in der Onlineberatung gelernt, dass es besonders wichtig ist, Zeit zu haben. Mir selbst 
als beraterin Zeit zu nehmen, um genauer zu lesen, genauer zu sehen, genauer wahrzunehmen. 
das schriftliche bietet die Möglichkeit der verlangsamung. Eine Antwort am gleichen tag ist nicht 
immer sinnvoll, denn Manches muss auch noch etwas wirken. das setzt einen gegenpol zur digita-
len Omnipräsenz und zum immer-online-sein. dadurch gibt diese Form der kommunikation aber 
auch wieder Zeit: für die ratsuchenden, um sich zu orientieren, hinzuspüren, abzuwägen, Ent-
scheidungen zu treffen, weiterzugehen … ich betrachte dies auch als eine Übung in Achtsamkeit, 
sowohl für mich als beraterin, als auch für die ratsuchenden. in diesem besonderen raum finden 
Mentalisierungsprozesse statt, die wieder mehr selbstbestimmung und Zugang zu den eigenen 
ressourcen ermöglichen. 

Onlineberatung ist für mich eine sehr besondere beratungsform: durch die worte und Zeichen 
wird mein gegenüber spürbar. Es entsteht ein kontakt, der mir andere seiten zeigt und für mich 
erfahrbar machen kann als die Face-to-face-beratung. ich bin immer wieder überrascht, dass 
die ratsuchenden nach und nach sehr offen und vertraulich über ihre gedanken und gefühle 
schreiben können. doch besonders beeindruckt mich immer wieder, mit welcher kreativität sie 
leidvollen Erfahrungen begegnen: die vielfältigen Überlebensfähigkeiten auch unter schwierigs-
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ten bedingungen. viele haben schon vorher einen Zugang zum schreiben gehabt und senden 
mir geschichten und gedichte mit. Andere schicken Fotos von bildern, die sie gemalt haben oder 
Fotos von ihren tieren oder geben mir Einblick in ihr vielfältiges wissen. so habe ich in all den Jah-
ren sehr viel von den ratsuchenden gelernt und fühle mich dadurch immer wieder sehr beschenkt 
und bin dankbar dafür, dass sie mich ein stück in ihre welt hineinblicken lassen haben. 

im hinblick auf die technischen voraussetzungen für Onlineberatung ist zu bedenken, dass es 
fortwährend weiterentwicklungen gibt und es immer wieder Anpassungen braucht, die auch 
finanziell berücksichtigt werden müssen. so haben wir im laufe der Jahre immer wieder verschie-
dene neuerungen an der software vornehmen müssen, damit keine sicherheitslücken entstehen, 
aber auch, um dem nutzungsverhalten der Zielgruppe rechnung zu tragen. 

Onlineberatung ist für mich eine faszinierende beratungsform, die viele Möglichkeiten des Empo-
werments für betroffene bietet. ich wünsche mir, dass noch viel mehr Fachberatungsstellen diese 
beratungsform mit sicherer software anbieten, damit ratsuchende überall in deutschland den 
Zugangsweg frei für sich wählen können. Es wäre schön, wenn perspektivisch über eine gemein-
same beratungsplattform möglichst viele Fachberatungsstellen Onlineberatung anbieten, um die 
personellen und finanziellen ressourcen zu bündeln.

„Ich wollte dir nur sagen, dass du mir sehr geholfen hast. Außerdem lebe ich noch, sonst 
würde ich diese Zeilen hier nicht schreiben können. Zum ersten Mal habe ich das Gefühl, 
dass ich viel versucht habe, auch wenn noch ein meilenweiter Weg vor mir liegt … DANKE.“

anke Fürste 
ist diplom-sozialpädagogin, heilpraktikerin für Psychotherapie, traumafachberaterin 

(degPt), Onlineberaterin (dgOb) und seit 2010 Fachberaterin bei schattenriss e.v. 

schattenriss e.v. ist seit 1997 eine beratungsstelle gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen* in 

bremen, bietet beratung für Mädchen*/junge Frauen* zwischen 6 und 27 Jahren, für Angehö-

rige/Freund*innen und Fachpersonen. seit Februar 2011 verfügt die beratungsstelle über ein 

Onlineangebot.

kontakt: fuerste@schattenriss.de; info@schattenriss.de

webseiten: www.schattenriss.de; www schattenriss-onlineberatung.de

mailto:fuerste@schattenriss.de
mailto:info@schattenriss.de
www.schattenriss.de
https://schattenriss-onlineberatung.de/
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VOn analOG zU DIGItal UnD zURÜCK – OnlInEBERatUnG 
alS anGEBOt EInER FaChBERatUnGSStEllE

Cora Bures

 
wie kam es zur Erweiterung des digitalen Angebots in unserer Fachberatungsstelle? wir stellten 
uns – im rahmen des bundesmodellprojekts Wir vor Ort gegen sexuelle Gewalt (WvO)– die Fra-
ge, wie wir vor allem kinder und Jugendliche niederschwelliger erreichen könnten. kinder und 
Jugendliche nutzen wege, die ihnen Anonymität sichern, und verwenden vor allem ihr handy zur 
kommunikation. so war schnell klar: wir sollten uns Möglichkeiten der digitalen kommunikation 
anschauen. Zuvor war es nur möglich, die Fachberatungsstelle anzurufen oder uns eine E-Mail zu 
schreiben – allerdings nicht verschlüsselt.

Onlineberatung – was ist das? 
wir entschieden uns, die Onlineberatung als Angebot in unsere Arbeit zu integrieren. doch die 
vorstellungen im team waren sehr unterschiedlich – je nach Alter und Erfahrung mit den digitalen 
Medien. und so blieb diese Projektidee zunächst auf der to-do-liste – bis die corona-krise kam. 
nun sollte plötzlich alles ganz schnell gehen. videoberatung sollte die Alternative zur Präsenzbe-
ratung sein.  
das wvO-Projektteam unserer Fachstelle nahm an einem Onlineseminar teil, um zu erfahren, 
was unter Onlineberatung zu verstehen ist und worauf dabei geachtet werden muss. der kollege 
mit den meisten Erfahrungen im umgang mit der digitalen welt schmunzelte über das Erstaunen 
der kolleginnen, als sie erkannten, was hinter dem begriff Onlineberatung steckt: chat – E-Mail – 
videoberatung. und jede Form hat ihre besonderheiten, ihre spezifischen voraussetzungen, teils 
ihre eigene sprache und auch bevorzugte Zielgruppen. 

Onlineberatung – wie geht das? 
Als die kolleg*innen ihre Erkenntnisse aus dem seminar an das gesamtteam weitergaben, wurde 
deutlich, dass die installierung dieser digitalen beratungsformen viel Zeit kostet und ihr nicht nur 
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äußere, sondern auch innere hindernisse im weg stehen. welche Portale könnten wir nutzen? wer 
aus dem team kann sich wirklich auf diese sogenannten neuen Medien einlassen? sind die techni-
schen voraussetzungen da? welche kosten kommen auf uns zu? welche risiken gibt es? Es folgte 
eine längere Phase der recherche und Orientierung.

Onlineberatung – was nutzen wir? 
die teammitglieder, die sich bisher kaum mit der thematik auseinandergesetzt hatten, verstan-
den gar nicht, warum nicht sofort gestartet werden konnte. doch die recherche, welche Portale 
in Frage kommen, was sie erfüllen und was nicht, kostete viel Zeit und auch geduld. Zoom war 
schnell aussortiert, weil es die datenschutzrechtlichen voraussetzungen nicht erfüllt. Aber wel-
ches Onlineportal ermöglicht einen datenschutzkonformen Mailverkehr, bietet eine chatfunktion 
und die Möglichkeit der videoberatung, aber auch der videokonferenz? nach langer Abwägung fiel 
die Entscheidung, Jitsi zu nutzen. Ein verschlüsselter Mailverkehr gehört nicht zum Angebot von 
Jitsi, aber die videoberatung und daneben auch der chat. Jitsi nutzt server in deutschland und es 
gibt die Möglichkeit, einen eigenen server zu mieten und somit datenschutzrechtlich gut abgesi-
chert zu sein. Auf die Entscheidung folgte eine Experimentierphase mit kostenlosen Jitsi-räumen: 
da teamsitzungen aufgrund der corona-regelungen nicht mehr in Präsenz möglich waren, gab es 
stattdessen videokonferenzen. die erste viertelstunde war meist nötig, um uns gegenseitig zu un-
terstützen, bis endlich die verbindung für alle funktionierte. wir entschieden uns dafür, uns einen 
server zu mieten, damit auch eine technisch sichere verbindung möglich sein würde.

Onlineberatung – wer nutzt was?
die technischen voraussetzung waren nun vorhanden. Alle hatten ein laptop, es wurden head-
sets angeschafft und der vertrag mit dem Anbieter war unterschrieben.

inzwischen waren die coronabedingten kontaktbeschränkungen wieder gelockert. Präsenzbe-
ratung war möglich und die klient*innen wollten sich lieber vor Ort beraten lassen oder telefo-
nieren. Oft fehlten ihnen auch die technischen voraussetzungen für eine videoberatung oder die 
wlAn-verbindung auf dem land reichte nicht aus. bei Erstanfragen äußerten ratsuchende den 
wunsch, die*den berater*in erst mal live erleben zu wollen, nicht online. sehr gut angenommen 
wird das Medium vom team für Absprachen, teamsitzungen oder kollegiale beratung, aber auch 
für videokonferenzen mit Arbeitskreisen und anderen gremien. Auf dem digitalen weg ist ein 
schneller, meist unkomplizierter kontakt möglich – wenn die andere seite bereit ist, sich darauf 
einzulassen.

Onlineberatung – was ist möglich und was ist notwendig?
die Möglichkeit, uns videobasiert absprechen und austauschen zu können, bereichert unsere 
Arbeit. die netzwerkarbeit ist damit flexibler und vielfältiger geworden. der Austausch zu dritt, 
zu viert ist schneller möglich – zuvor hatten wir stattdessen stets nur in Zweierkonstellationen 
telefoniert. Auch termine mit größeren gruppen sind mit videokonferenzen schneller möglich, da 
die Fahrwege wegfallen. 

Für die beratung benötigt das team wissen und Erfahrung, um den unsicherheiten der Zielgrup-
pe, sich auf Onlineberatung einzulassen, gut zu begegnen. die berater*innen benötigen nicht 
nur technische kompetenzen, sondern vor allem methodisches know-how: wie kann ich in der 
Onlineberatung – im chat, per E-Mail oder in der videogestützten beratung – eine*n klient*in 
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stabilisieren, wenn es um sensible themen geht? wie kann ich Methoden digital umsetzen, die in 
der Präsenzberatung ganz einfach möglich sind? wie kann ich Online-seminare oder videokon-
ferenzen lebendig gestalten? Zudem müssen das Zeitmanagement und die termingestaltung der 
Fachberatungsstelle und der berater*innen an die veränderten bedingungen angepasst werden.

Von analog zu digital – wie geht’s weiter? 
Auf dem weg, uns den digitalen Medien zu öffnen, sind neue türen aufgegangen. wir denken die 
Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit neu. die website der Fachberatungsstelle wurde überar-
beitet. die Fachstelle ist auf instagram und Facebook präsent. das kontaktformular ist nutzer*in-
nenfreundlicher geworden. Für die Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit werden videoclips 
entstehen. und wir entwickeln aktuell ein eigenes konzept speziell für die Onlineberatung.  
neben der Onlineberatung bieten die digitalen Medien große chancen, Zielgruppen zu erreichen, 
die keine Flyer mitnehmen oder für die die hürde zu hoch ist, zu einer infoveranstaltung zu gehen.

damit die Onlineberatung eine selbstverständlichkeit wird, braucht es Zeit und die bereitschaft, 
sich auf ungewohnte kommunikationsformen einzulassen. die eigene sicherheit, aber auch eige-
ne Zweifel übertragen sich auf die Zielgruppe, die mit den digitalen Medien erreicht werden soll. 
daher braucht es im team eine gute Vorbereitung, um Onlineberatung professionell anbieten zu 
können. Ein*e Mitarbeiter*in als datenschutz- und Onlinebeauftragte*r ist von vorteil.

bei all diesen Überlegungen sollte der Mensch immer im Fokus bleiben, nicht das Medium. bei 
aller digitalisierung darf die analoge Arbeitsweise nicht vergessen werden. beide Formen haben 
in heutiger Zeit ihre besondere bedeutung und dürfen sich weiterentwickeln. Eine Jugendliche 
meinte, dass sie den direkten kontakt noch mehr bevorzuge, seitdem in der schule nur noch 
online gelernt werde. sie nahm eine weitere Form der beratung bei uns an: Walk to Talk – beratung 
im Freien.

 

Cora Bures 
heilpädagogin, M.A. systemische beratung und ausgebildet in traumatherapie,  -pädagogik 

und -beratung, leitung und geschäftsführung der Fachberatungsstelle brennessel e.v. in 

ravensburg. 

die beratungsstelle brennessel e.v. bietet hilfe bei sexualisierter gewalt in kindheit und Ju-

gend an und berät betroffene und deren bezugs- und vertrauenspersonen. seit kurzem gibt es 

dort auch das Angebot der Onlineberatung.

kontakt: kontakt@brennessel-ravensburg.de

webseite: www.brennessel-ravensburg.de

mailto:kontakt@brennessel-ravensburg.de 
https://www.brennessel-ravensburg.de/
www.brennessel-rv.de 
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DIE VERlOREnEn jahRE DER DIGItalEn anGEBOtE –  
zwISChEn tIlIDIn UnD KOKS, tOxISChEn männlICh-
KEItSBIlDERn In DEn RanDBEzIRKEn VOn BERlIn  
UnD DEm VERSUCh VOn FaChBERatUnGSStEllEn, EIn 
(PRO-)FEmInIStISChES anGEBOt zU SChaFFEn
Ein Kommentar 
lukas weber

 
„Gib mir Tilidin, ja, ich könnte was gebrauchen 
Wodka-E, um die Sorgen zu ersaufen 
Alles, was ich weiß: Liebe kann man sich nicht kaufen.“

diese lyrics aus dem im Jahr 2019 erschienenen song von capital bra und samra sind in den 
randbezirken von berlin unter Jungen* ein dauerbrenner, auch heute noch. Auf der videoplatt-
form Youtube hat der track über 71.000.000 Aufrufe – auch die darin enthaltenen stereotype 
haben also eine enorme reichweite.

viele Jungen*, mit denen ich arbeite, identifizieren sich mit den beiden rappern und ihren 
Aussagen oder lassen sich zumindest davon begleiten. wenn ich mit ihnen in beratungen oder 
der aufsuchenden vor-Ort-Arbeit über Männlichkeitsbilder spreche, sind ihre Zukunftswünsche, 
gangster und rapper, influencer und Pro gamer zu werden. Es vergeht kaum eine beratung, 
ein gespräch oder eine Präventionseinheit, ohne dass Jungen* „toxische“ Männlichkeitsbilder 
reproduzieren oder darauf bezug nehmen. Es gilt also ständig, diese bilder zu reflektieren. 

wenn ich mit Jungen* über das Opioid tilidin spreche, weil sie ihren stars näher sein wollen, 
über sexualisierte grenzüberschreitungen auf xtc oder die neueste nummer eines kokstaxis, 
wird sehr schnell klar, ich selbst bin alt geworden. Musikstars wie capital bra haben keinen 
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Einfluss mehr auf mich und meine Entscheidungen, sehr wohl aber auf viele Jungen* in meinen 
beratungen.

daher sehe ich es auch ein stück weit als meine Aufgabe an, nahe an den lebensrealitäten von 
Jungen* zu bleiben, um auf Augenhöhe mit ihnen ins gespräch zu kommen. den Mittelweg zwi-
schen meiner pro-feministischen haltung und der Akzeptanz von „toxischen“ Männlichkeitsbil-
dern, die die realität von Jungen* wiederspiegelt, immer wieder zu finden und zu reflektieren, 
ist dabei die größte herausforderung. 

wenn du in der direkten Arbeit mit kindern und Jugendlichen bei wörtern wie gZuZ, Mero, 
Fortnite, Pubg, Minecraft und discord sofort mitreden kannst, bist du auf einmal interessant 
bei vielen Jungen*. 

in diesem konglomerat an Anforderungen stecken wir jeden tag, wenn wir niedrigschwellige 
(digitale) beratungsarbeit leisten wollen. sicherlich ist mein Jungen*blick in diesem kommentar 
sehr stark auf stereotype Jungen* gerichtet, laute, aggressive, teils abgehängte und von Männ-
lichkeitsattributen strotzende Jungen*, doch gerade auch diese Zielgruppe hat einen enormen 
bedarf an digitalen Angeboten. diese Jungen* leben, fühlen, spüren, überschreiten grenzen 
und unterscheiden dabei nicht zwischen analog und digital, es ist eine lebensrealität. Auch die 
gefühle und Erfahrungen, die sie sammeln, wenn ihre eigenen grenzen überschritten werden, 
sind eine gefühlswelt und können dabei nicht in analog und digital getrennt werden.

daher kann ich die Frage, die mir von der bksF gestellt wurde, „Für wen spielt Onlineberatung 
eine Rolle?“, eigentlich gar nicht richtig beantworten. so benannt, ist diese Frage aus der kom-
fortzone der Fachberatungsstellen heraus gestellt, nicht jedoch eine Frage nach den wirklichen 
bedarfen von betroffenen, insbesondere kindern und Jugendlichen.

Für wen spielt Onlineberatung eine rolle? das kann nur von betroffenen beantwortet werden, 
die sich: 

1. bewusst darüber sind, dass sie von sexualisierter gewalt betroffen sind,
2. dies verstehen, etwas ändern wollen und aktiv nach hilfe suchen,
3. den weg zur (Online-) Fachberatung finden,
4. digital versiert genug sind, auf dem weg nicht aufzugeben,
5. und dann ein teils kompliziertes verfahren der Anmeldung durchlaufen müssen, um den 

standards der datenschutzrichtlinien zu entsprechen.

dies sind aber Personen, die in den meisten Fällen über 16/18 Jahre alt sind.

wir vergessen dabei aber die vulnerable gruppe der unter 16-Jährigen, die selbstverständlich 
auch im digitalen Feld unterwegs sind. Es als eine gefühls- und lebenswelt betrachten. daher 
wäre es von größter wichtigkeit, genau diese gruppe in den Fokus der Onlineberatung zu neh-
men. so niedrigschwellig wie möglich, denn jeder zusätzliche klick auf dem weg zur unterstüt-
zung ist ein klick zu viel, in dieser schnelllebigen welt von tweets, storys und Posts.

die Frage der Zukunft müsste also lauten: wie erreichen wir die 10-16-Jährigen mit digitalen 
Angeboten, die in ihrer lebenswelt realisierbar sind?
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Für wen spielt Onlineberatung eine Rolle? 
Für genau diese gruppe, wenn wir unsere Angebote anpassen.

dabei ist es elementar, bei digitalen Angeboten nicht nur die direkte Onlineberatung in klassi-
schen gesprächsformen zu bedenken, sondern verstärkt in die digitale Präventionsarbeit zu 
gehen. dazu gehört es,

1. (auch digital) kindern und Jugendlichen das wissen über sexualisierte gewalt zu geben,
2. ihnen niedrigschwellige und schnelle Zugänge zum thema zu ermöglichen, und zwar ange-

passt an ihre lebensrealitäten,
3. mit Menschen zu kooperieren, die schon im kontakt mit den Zielgruppen sind.

denn nur dadurch können wir es erreichen, kindern und Jugendlichen unterstützungsmöglich-
keiten aufzuzeigen. 

gerade der dritte Punkt ist sicherlich der schwierigste Part, da wir dafür meines Erachtens nach 
teile unserer Fachlichkeit aufgeben und fachfremden Menschen vertrauen schenken müssten. 
Zumindest müssten wir darüber diskutieren, ob und wie wir mit Menschen zusammenarbeiten, 
die im digitalen bereich und damit auch in den lebensräumen von kindern und Jugendlichen 
bereits feste größen sind, auch wenn diese noch nie von einem (pro-)feministischen Ansatz 
gehört haben oder gar selbst „toxische“ Männlichkeitsattribute verkörpern.

wenn wir erfolgreich gegen sexualisierte gewalt an kindern und Jugendlichen vorgehen wollen, 
müssen wir uns anschauen, welche vorbilder sie aktuell bereits haben. Auf wen hören die kin-
der und Jugendlichen heutzutage, wenn sie nicht das glück haben, aus fördernden und unter-
stützenden verhältnissen zu kommen?

wir haben nicht die Möglichkeit, in alle schulen des landes zu gehen und jedes kind zu stär-
ken, kinderschutzkonzepte für alle Einrichtungen zu begleiten. wir brauchen statements, 
kampagnen und andere botschaften, vielleicht auch von capital bra, gZuZ und konsorten. wir 
brauchen vielleicht weniger digitale sozialarbeiter*innen mit Angeboten, die ohnehin nur von 
kindern und Jugendlichen aus elitären und sehr reflektierten kreisen genutzt werden, sondern 
mehr bereits vorhandene vorbilder, die unsere themen an die kinder und Jugend bringen.  
denn dies sind die stimmen, die viele kinder und Jugendliche erreichen.

Es ist wichtig und sinnvoll, wenn Fachberatungsstellen digitaler werden. Es ist wünschenswert, 
wenn Fachberatungsstellen digitale beratungen anbieten, denn die Zielgruppe der 16+-Jähri-
gen nutzt diese ja!

Es ist zu unterstützen, wenn Fachberatungsstellen, die bksF oder der Missbrauchsbeauftragte 
der bundesregierung auf Facebook gelangen oder zu instagram wechseln. Aber seien wir ehrlich 
zu uns selbst: die Zielgruppe der kinder und Jugendlichen erreichen wir darüber kaum.

wir müssen uns nur vor Augen halten: wenn Erwachsene in Felder vorstoßen, in denen kinder 
und Jugendliche bereits aktiv sind, beginnt die neue generation in der regel, stattdessen ein 
anderes Feld für sich zu entdecken und einzunehmen, sie zieht also einfach weiter. ich kenne 
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bisher keine Fachberatungsstelle, die etwas auf tiktok macht oder einen Youtube-kanal hat, 
der wirklichen Anklang bei kindern und Jugendlichen findet. Es wäre ggf. auch kontraproduk-
tiv, uns dies zur Aufgabe zu machen, da die Zielgruppen (der nicht geförderten und unterstütz-
ten) das Angebot nicht wahrnehmen und weiterziehen würden.

seit es spezialisierte Fachberatungsstellen gibt, laufen wir eigentlich dem geschehen hinterher. 
Übergriffe und sexualisierte gewalt finden immer wege an schutzkonzepten und Fachbera-
tung vorbei. das heißt nicht, dass wir damit aufhören sollten. wir brauchen nur einen zweiten 
Zweig, der unsere fachliche Arbeit unterstützt. denn seit Jahren reagieren wir, wir agieren aber 
zu selten. nicht zuletzt wegen der corona-situation sind wir alle gefordert, digitale Angebote 
zu entwickeln. Aber sind wir dafür ausgebildet? haben wir dafür die zeitlichen und finanziellen 
ressourcen? ich denke nein, es reicht ja nicht mal für ein flächendeckendes beratungs- und 
Präventionsangebot im „analogen“ sinne.

was wir also brauchen, sind entweder auf einen schlag weitere 1000 Fachberater*innen, die 
versuchen, das digitale Feld aufzumischen. denn seien wir ehrlich: durch die digitale welt mit 
ihren Möglichkeiten zur Anbahnung und durchführung von sexualisierter gewalt ist die gefah-
rensituation mindestens verdoppelt worden, im vergleich zu den 1980 und 1990er Jahren. diese 
1000 Fachberater*innen müssten also genau dafür finanziert sein und sich mit den gegebenhei-
ten und (digitalen) lebensräumen auskennen. Oder wir bilden eine Phalanx aus ca. 20 Fachkräf-
ten, die in Zusammenarbeit mit 1000 digitalen Profis versuchen, niedrigschwellige Angebote zu 
entwickeln, unsere fachlichen botschaften an die Zielgruppen zu bringen und sie zu stärken. 

die (digitale) beratung der Zukunft sollte meines Erachtens eine doppelstrategie aus massiver 
Prävention in den (digitalen) lebenswelten der kinder und Jugendlichen und einem niedrig-
schwelligen (digitalen) beratungsangebot verfolgen.

wie könnte dies aussehen?
wir brauchen eine datenschutzkonforme, für uns Fachberatungsstellen entwickelte software, 
die auf jeder Plattform zu finden ist. Zumindest sollte die Möglichkeit bestehen, sie darauf zu 
platzieren, damit kinder und Jugendliche mit einem knopfdruck unterstützung erhalten kön-
nen. Ohne Anmeldung, ohne Passwort, ohne hürden. 

Erste Ansätze werden ja bereits diskutiert. Ebenso sollte – als paralleler schritt – eine Zusam-
menarbeit mit influencer*innen auf social Media (instagram, tiktok etc.), im gaming- und 
videobereich, besonders mit gamingstreamer*innen, aber auch den Entwicklungsfirmen von 
spielen erfolgen. Außerdem wäre es wichtig, mit „größen“ aus Musik und Fernsehen zu ko-
operieren, um im präventiven bereich kinder und Jugendliche zu stärken, zu informieren und 
hilfsangebote bekannt zu machen.

gerade den Effekt von vorbildern sollten wir unbedingt nutzen und eine diskussion entfachen 
lassen, wie wir gebündelt gegen sexualisierte gewalt einstehen können. dies kann keine Fach-
beratungsstelle alleine leisten, wir brauchen eine offene diskussion über unsere gemeinsame 
Zukunftsstrategie.
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capital bra hat ein paar Monate nach seinem track mit samra ein video in Zusammenarbeit mit 
strg_F ausgestrahlt, in dem er über seine tilidinsucht spricht: „Die Kids nehmen die Scheiße, 
um uns näher zu sein … Glaub mir, ich schäme mich.“ 

dieses statement hat ganz schön für Furore bei vielen Jungen* gesorgt und mir ganz neue Mög-
lichkeiten eröffnet, mit ihnen über kritische Männlichkeit zu reden.

 
lukas weber 
ist sozialarbeiter (b.A.) und traumazentrierter Fachberater (degPt/FvtP) beim Projekt „ber-

liner jungs“.

das Projekt „berliner jungs“ vom verein hilFE-FÜr-Jungs e.v. ist die jungen*spezifische, nied-

rigschwellige und aufsuchende Fachberatungsstelle bei sexualisierter gewalt an Jungen* in 

berlin. die Arbeitsschwerpunkte liegen neben der beratung für Jungen*, Angehörige und Fach-

kräfte in der Präventionsarbeit und in fachspezifischen schulungen für Multiplikator*innen.

klassische Onlineberatung über z.b. beranet findet in dem Projekt nicht statt. neue wege über 

social Media und kommunikationsplattformen werden seit Februar 2020 intensiv ausgebaut.

kontakt: lukas.weber@hilfefuerjungs.de

website: www.hilfefuerjungs.de

mailto:lukas.weber@hilfefuerjungs.de
http://www.hilfefuerjungs.de
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BEwähRtES UnD nEUES In DER OnlInEBERatUnG  
BEI wIlDwaSSER OlDEnBURG 
anregungen für die Praxis
Kerstin Koletschka

seit 2006 bieten wir Onlineberatung an. die Onlineberatung hat sich neben der telefonischen und 
persönlichen beratung sehr schnell als weitere wichtige säule etabliert. Onlineberatung ersetzt 
zwar keine persönliche Face-to-face-beratung, ergänzt sie jedoch sinnvoll und erleichtert den 
Zugang zur persönlichen beratung. das internet bietet betroffenen einen handlungs- und kom-
munikationsspielraum, in dem ihr wunsch nach Anonymität gewährleistet wird. Onlineberatung 
ermöglicht ihnen, sich mit scham- und schuldbesetzten und innerhalb der mündlichen kommuni-
kation „unaussprechlichen“ themen anzuvertrauen.

„Ich finde diese anonyme und schriftliche Art leichter als ein Telefongespräch - zum einen kann ich 
mir die Zeiten aussuchen, in denen ich mich an Sie wende und Ihre Antwort lese, zum anderen kann 
man in Ruhe überlegen, was man genau ‚sagen‘ will.“

Finanzieren konnten wir unser 2-jähriges Modellprojekt von 2006 – 2008 über die deutsche 
Fernsehlotterie mit 20 wochenstunden. Zwei beraterinnen waren seitdem für die Onlineberatung 
zuständig, seit 2020 sind wir zu dritt. unser Onlineberatungsangebot wird immer noch nicht mit 
öffentlichen Mitteln finanziert, doch dank umfangreicher Akquise ist es uns gelungen, die notwen-
digen spendengelder einzuwerben, um Onlineberatung mit 10 wochenstunden weiter anbieten zu 
können. dies gelingt uns seit september 2008 nur mit großen Anstrengungen. wir vertreten den 
standpunkt, dass die niedrigschwellige Onlineberatung zum standardangebot einer spezialisier-
ten Fachberatungsstelle gehört und deshalb öffentlich finanziert werden muss.

Als Onlineberatungsform haben wir uns für eine webbasierte Einzelberatung (nachfolgend E-Mail-
beratung genannt) und einen Einzelchat entschieden. dafür nutzen wir die beratungssoftware 
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beranet. gruppenchats empfinden wir als zu gefährlich für ratsuchende, da wir die gefahr sehen, 
dass täter*innen getarnt als betroffene dieses Angebot wahrnehmen könnten, um anonym mit 
betroffenen in kontakt zu treten oder informationen über sie zu erhalten.

Bewährtes aus der Onlineberatungserfahrung von wildwasser Oldenburg
Es hat sich bewährt, dass mindestens zwei beratungserfahrene kolleg*innen, besser noch drei 
für die Onlineberatung zuständig sind. Auf keinen Fall (!!!) sollte sich eine Person allein darum 
kümmern, denn so sind weder krankheits- noch urlaubszeiten überbrückbar und – wichtiger noch 
– die *der berater*in hat nicht die Möglichkeit, sich schnell auszutauschen und/oder Onlinebera-
tungsanfragen an kolleg*innen weiterzuleiten, wenn sie*er sich z.b. durch das geschriebene unsi-
cher und/oder evtl. getriggert fühlt. Auch als berater*in muss ich die Möglichkeit haben, grenzen 
zu setzen, um mich vor Überlastung und Mitgefühlserschöpfung zu schützen. Zudem bedarf es 
gerade in der Anfangszeit eines engen Austausches zwischen den Onlineberater*innen. wir haben 
z.b. E-Mails nach dem 4-Augen-Prinzip gelesen und manchmal auch Antworten zusammen formu-
liert. Auch bei den Einzelchatberatungen saßen wir zu beginn als beraterinnen gemeinsam am Pc.

vor der Einrichtung eines Onlineberatungsangebots ist es hilfreich, im team konkrete Ziele dafür 
zu definieren, rahmenbedingungen festzulegen und Arbeitszeiten einzuplanen.

Unsere ziele
durch Onlineberatung möchten wir einen niedrigschwelligen Zugang für ratsuchende unabhän-
gig von Zeit und Ort schaffen. ratsuchende werden in „ihrem tempo“ und ihrer wahl der bera-
tungsform unterstützt und begleitet. ratsuchende sollen darin gestärkt werden, persönliche 
hilfsangebote in ihrer nähe aufzusuchen. dies hoffen wir dadurch zu erreichen, dass sie durch die 
zuerst anonym gemachte beratungserfahrung über E-Mail und/oder Einzelchat angstfrei erleben 
können, wie kompetente beraterinnen mit ihren hochsensiblen themen und Fragestellungen 
einfühlsam, wertschätzend und vertraulich umgehen. klientinnen, die sich bereits in persönlicher 
beratung bei einer Onlineberaterin von wildwasser Oldenburg befinden, können die Onlinebera-
tung als Zusatzangebot für sich nutzen, um sich zu sortieren, um sich zu entlasten, um die Zeit 
zwischen den persönlichen beratungskontakten bei bedarf zu überbrücken. diese E-Mails können 
dann in die persönliche beratung mit eingebracht werden.

Unsere Rahmenbedingungen 
Jede klientin erhält ihre eigene Onlineberaterin, nur bei krankheit oder urlaub antwortet eine an-
dere Onlineberaterin von wildwasser Oldenburg. Zurzeit können wir die Onlineberatungsanfragen 
von Montag bis donnerstag bearbeiten und mindestens einmal pro woche antworten (je nach-
dem, wie groß das Aufkommen ist – wie auch bei der persönlichen beratung gibt es Phasen, in 
denen mal mehr, mal weniger los ist.) Alles geschriebene wird vertraulich behandelt, das Angebot 
ist kostenlos. bei weiterem beratungsbedarf außerhalb unserer Arbeitszeiten verweisen wir auf 
das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen als krisenangebot. 

arbeitszeiten
Jährlich nutzen ca. 60 ratsuchende unser Onlineberatungsangebot. unsere „sorge“ zu Anfang 
(können wir den beratungsbedarf überhaupt decken? Erreichen uns Fragen aus ganz deutsch-
land, also von klientinnen, die außerhalb unseres Zuständigkeitsgebietes wohnen?) hat sich als 
unbegründet herausgestellt. wir haben die Erfahrung gemacht, dass die Mehrheit der ratsuchen-
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den (ca. 90%) aus Oldenburg und der näheren umgebung kommt, sich also bewusst hilfe in ihrer 
nähe sucht. seit vielen Jahren erreichen uns jährlich ca. 250-300 E-Mails. dieses beratungsauf-
kommen lässt sich mit zehn wochenstunden bewältigen.

wichtig ist, feste Onlineberatungszeiten einzuplanen. Als günstig hat sich erwiesen, wenn die be-
raterin einmal täglich in die virtuelle beratungsstelle schaut und sich feste termine zum Antwor-
ten einplant. Auch chattermine bieten wir nur innerhalb unserer regulären bürozeiten an.

Onlineberatungsteam
wir haben einen festen besprechungstermin unseres Onlineberatungsteams einmal im Monat für 2 
stunden installiert. hier besprechen die Onlineberaterinnen inhaltliche themen wie z.b.: Mit wem 
wollen wir uns vernetzen? wo gibt es gute schulungen, Fortbildungen zum thema Onlineberatung? 
wer hat noch kapazitäten? welche hilfreichen seiten können wir klientinnen empfehlen?

Für Onlinefallbesprechungen haben wir außerdem alle 14 tage eine halbe stunde terminiert. des 
weiteren bietet wildwasser Oldenburg den Mitarbeiterinnen sieben Mal jährlich supervision an. 
Auch Onlineberatungsfälle können bei bedarf dort eingebracht werden.

Psychohygiene
Auch außerhalb der festgelegten Fallbesprechungen und des Onlineberatungsteams gibt es raum 
für Austausch mit kolleginnen. nach jeder E-Mailberatung / chatberatung ist es ratsam, eine 
Pause einzuplanen, aufzustehen, zu lüften, sich zu bewegen (stichwort stress verstoffwechseln), 
etwas zu trinken und/oder zu essen. bei bedarf hilft es, distanzierungsmethoden, Achtsamkeits-
übungen, körperübungen anzuwenden. wir haben zudem für die beratungsstelle eine tages-
lichtlampe für den schreibtisch gekauft, was sich positiv auf die stimmung auswirkt, Müdigkeit 
verringert und die konzentration steigert.

bewusst offline zu gehen (digital detox) beruflich und privat ist auch eine gute Möglichkeit, um 
stress zu reduzieren.

Vernetzung
von 2007 bis 2020 führten wir eine Online-intervisionsgruppe mit dem Mädchenhaus bremen und 
dem bremer Jungenbüro. Zweimal im Jahr trafen wir uns für jeweils 5 stunden zum fachlichen 
Austausch und zur Fallberatung. leider war der Zeitaufwand recht groß, so dass wir uns entschie-
den haben, lokale beratungsstellen, die Onlineberatung anbieten, zu kontaktieren und eine inter-
visionsgruppe in Oldenburg und unserem Einzugsgebiet zu gründen (was im kommenden Jahr auf 
unserer Agenda steht).

Qualifizierung
die mediale Entwicklung ist und bleibt rasant. um sich über neue Entwicklungen und trends in der 
Onlineberatung zu informieren, haben unsere Mitarbeiterinnen die Möglichkeit, an schulungen 
zum thema Onlineberatung teilzunehmen. Empfehlenswert ist das Fachforum Onlineberatung, 
welches das institut für E-beratung der technischen hochschule nürnberg jährlich veranstaltet. 
dieses Fachforum versteht sich „als Plattform für Austausch und vernetzen unter Fachkräften, die 
bereits in der Onlineberatung tätig sind oder sich mit dem thema künftig befassen möchten. in 
Form von vorträgen, workshops und diskussionsforen gibt es die Möglichkeit, sich zu aktuellen 
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Entwicklungen der Onlineberatung zu informieren und eigene Erfahrungen zu teilen“ (www.fach-
forum-onlineberatung.de).

tipps für das Schreiben von Beratungs-E-mails
Onlineberatung braucht ruhe und konzentration und sollte nicht „mal so nebenbei“ stattfinden. 
Als Onlineberater*in fehlen korrigierende oder ergänzenden botschaften, wie z.b. gestik und 
Mimik der ratsuchenden, körperhaltung und blickkontakt – als grundlage der beratung dient den 
Onlineberater*innen und den ratsuchenden in der E-Mail- und/oder chatberatung nur das ge-
schriebene wort. Emojis können hierbei gute, auch auflockernde Ergänzungen zum formulierten 
text sein. bei der textbasierten Onlineberatung ist der*die berater*in mit einem text konfrontiert, 
den er*sie erfassen muss. störungsquellen sollten daher ausgeschaltet werden. konkret heißt 
dies, wie bei der persönlichen beratung auch, alleine im büro zu sein, in der Onlineberatungszeit 
keine telefonischen gespräche anzunehmen und ein schild mit „bitte nicht stören – Onlinebera-
tung“ an die bürotür zu hängen, damit kolleg*innen nicht hereinkommen.

sollte der*die berater*in mit einem sehr krisenhaften, belasteten inhalt in der Onlineberatung per 
E-Mail konfrontiert sein, kann dies starke hilfeimpulse auslösen, bis hin zu rettungsphantasien. 
bedenkenswert ist, sich dann bewusst zu machen, dass zwischen dem schreiben der E-Mail und 
dem lesen Zeit vergangen ist. die E-Mail ist eine Momentaufnahme, die situation kann sich in der 
Zwischenzeit schon ganz anders darstellen. Also: ruhe bewahren und ggf. außerhalb der Online-
fallbesprechungen Austausch mit einem*einer kolleg*in suchen.

Auch folgende Punkte haben sich in unserer Praxis als sinnvoll erwiesen:
yy Es empfiehlt sich, keine wörter komplett in grOssbuchstAbEn zu schreiben – manche 

klientinnen haben uns rückgemeldet, dass dies bei ihnen das gefühl hervorruft, angeschrien 
zu werden.
yy Jede verfasste E-Mail sollte von dem*der berater*in vor dem Abschicken mindestens dreimal 

durchgelesen werden. bei längeren E-Mails kann es hilfreich sein, die E-Mail auszudrucken. 
yy wichtig ist es, den*die klient*in zu loben (Vielen Dank für deine Anfrage – Wie gut, dass du den 

Mut hattest, dich an uns zu wenden …).
yy um für transparenz zu sorgen, benennen wir unsere rahmenbedingungen der Onlinebera-

tung.
yy sich dem schreibstil des*der klient*in anzugleichen schafft vertrauen. konkret heißt das zum 

beispiel, wenn ein*e klient*in eher einfache worte schreibt, dann auch mit einfachen worten 
zu antworten (nicht zu theoretisch, Fremdwörter vermeiden, klare, verständliche sprache).
yy Es ist oft hilfreich, sehr lange komplexe E-Mails von klient*innen inhaltlich zusammenzufas-

sen und zentrale themen herauszufiltern, das beim lesen verstandene zu benennen (so wie 
ich es verstehe, hast du ...) und bei unklarheiten nachfragen zu stellen (ist das so richtig? …).
yy bei der beantwortung der E-Mail ist zu berücksichtigen, dass sich die stimmungslage des*der 

klient*in seit dem schreiben der Mail verändert haben könnte. daher ist es sinnvoll, immer 
nachzufragen, wie es ihr*ihm denn seit der letzten Mail ergangen ist (z.b.: Du schreibst, dass 
es dir schlecht geht … das ist verständlich … wie geht es dir jetzt?).
yy beim Eingehen auf konkrete textabschnitte ratsuchender kann es hilfreich sein, den text zu 

kopieren und mit den worten (du schreibst:) in die Antwortmail direkt einzufügen. 

Empfehlenswert ist es, zum schluss zur weiterführung des kontaktes einzuladen (Ich freue 
mich, von dir zu lesen!).

http://www.fachforum-onlineberatung.de
http://www.fachforum-onlineberatung.de
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Einzelchat-Beratung
Allgemein lässt sich feststellen, dass unsere klientel eher E-Mailberatung bevorzugt.  Einzelchat- 
termine werden nicht immer gebucht. wir bekamen z.b. rückmeldungen, dass diese synchrone 
Form der Onlineberatung für viele „zu nah“ war. sie wollten lieber zeitungebunden schreiben und 
antworten. 

Eine Einzelchat-beratung hat eine dauer von 50 Minuten (analog zu einem persönlichen bera-
tungsgespräch). diese kommunikationsform erfordert daher ein hohes Maß an Aufmerksamkeit 
und schnelles tippen. Zuerst erfolgt die begrüßung, eine kurze vorstellung der beraterin und die 
klärung von technikfragen. danach benennt die ratsuchende ihr Anliegen, welches anschließend 
gemeinsam bearbeitet wird.

Falls nicht alle themen/Fragen geklärt werden konnten, wird ein weiterer termin vereinbart und 
auch auf die Möglichkeiten von telefonberatung und persönlicher beratung bei wildwasser Olden-
burg (oder anderen Fachberatungsstellen vor Ort) hingewiesen.

technische neuerungen bei wildwasser Oldenburg
wir konnten unser technisches Equipment durch das Projekt „hilfesystem 2.0 - nachhaltiges 
technisches Empowerment von Fachberatungsstellen und Frauenhäusern in der corona-Pande-
mie“ aufrüsten, so dass ab 2021 jeder Arbeitsplatz mit webcam und headset ausgerüstet ist und 
laptops für das homeoffice zur verfügung stehen. in 2021 werden wir nun auch videoberatung 
anbieten können.

Auch unsere digitale Öffentlichkeitsarbeit wird modernisiert. in kooperation mit der hochschu-
le hildesheim (hAwk) erstellen uns studentinnen einen instagram-Account sowie eine Face-
book-seite und überarbeiten unseren in 2020 eröffneten „stabilisierungskanal“ auf Youtube.

zum Schluss
Alles in allem hat sich die Einrichtung von Onlineberatung gelohnt. Es ist ein zeitgemäßes Angebot 
für viele ratsuchende, die aus unterschiedlichen gründen keinen oder noch keinen unmittelbaren 
persönlichen beratungskontakt wünschen. gerade in Zeiten der covid19-Pandemie ermöglicht die 
Onlineberatung niedrigschwellige Zugänge und die Aufrechterhaltung von beratungsprozessen.

 
Kerstin Koletschka 
ist diplom-Pädagogin, Fachberaterin für Psychotraumatologie und seit 2001 als (Online-) Fach-

beraterin bei wildwasser Oldenburg tätig. 

 

die Fachberatungsstelle gegen sexualisierte gewalt berät Mädchen und Frauen, die von 

sexualisierter gewalt betroffen sind oder waren, und deren bezugspersonen. seit 2006 bietet 

wildwasser Oldenburg Onlineberatung an.

kontakt: kerstin.koletschka@wildwasser-oldenburg.de

webseite: wildwasser-oldenburg.de

mailto:kerstin.koletschka@wildwasser-oldenburg.de
http://wildwasser-oldenburg.de/Start/Index.aspx
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wElChES anGEBOt SOll ICh nEhmEn?

leon weyand

 
technische möglichkeiten der Onlineberatung gibt es viele. um das bestmögliche Onlinebera-
tungstool zu finden, ist es zunächst nötig, sich die Frage zu stellen, auf welchem wege sie mit 
ihren klient*innen in kontakt treten wollen. die für sie beste Option wird zudem von der vorhan-
denen Ausstattung bei ihnen und ihren klient*innen bestimmt – ebenso wie vom technischen 
know-how auf beiden seiten. vor allem aber gilt es, den datenschutz zu wahren.

da durch die aktuelle Pandemiesituation immer mehr beratungen auch online stattfinden müs-
sen, vergrößert sich das Angebot weiter. die folgende liste soll einen Überblick über die derzeiti-
gen Anbieter geben, die für Onlineberatungen in Frage kommen. sie stellt eine Momentaufnahme 
dar und erhebt keinen Anspruch auf vollständigkeit. die hier vorgestellten Produkte können alle 
dsgvO-konform genutzt werden, um eine beratung weitgehend sicher durchzuführen. Ein blick in 
die aktuellen datenschutzbestimmungen der Anbieter ist jedoch unumgänglich.
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E-mailberatung: Eine beratung mit gängigen E-Mail-services ist nur schwer datenschutzkonform 
zu realisieren. die unverschlüsselte Mailberatung birgt viele datenschutzrisiken. hingegen erfordert 
die selbstständige verschlüsselung von Mails ein gewisses technisches verständnis auf seiten der nut-
zer*innen. soll ausschließlich auf Mailberatung gesetzt werden, kann zum beispiel auf den E-Mail-ser-
vice von ProtonMail zurückgegriffen werden: bei diesem Open-source-Anbieter werden E-Mails sicher 
verschlüsselt. Jedoch reicht es nicht, dass nur die berater*innen auf diesen service zurückgreifen. Für 
den sicheren E-Mail-verkehr sollten auch die ratsuchenden den entsprechenden service nutzen.

Chatberatung: Auch bei der chatberatung über Messengerdienste muss auf den sicheren Übertra-
gungsweg per Ende-zu-Ende-verschlüsselung geachtet werden. bei den gängigen diensten werden 
neben den telefonnummern auch weitere daten auf den servern der Anbieter gespeichert. hierzu 
bietet signal, als Open-source- und Ende-zu-Ende-verschlüsselter Messengerdienst, eine Alterna-
tive. die nutzung von signal setzt jedoch die weitergabe der telefonnummer voraus. daher ist der 
Messengerdienst für eine beratung nur eingeschränkt geeignet.

Videoberatung: neben der sicheren verbindung sollte auch bei der videoberatung eine anonyme 
teilnahme für die klient*innen möglich sein. gängige videokonferenztools eignen sich hier weniger. 
soll ausschließlich videoberatung stattfinden, sind zum beispiel red connect oder Jitsi empfehlens-
wert. Ein Jitsi-server kann kostenlos erstellt und genutzt werden, sobald die nötigen technischen 
voraussetzungen dafür erfüllt sind. red connect bietet eine kostenlose basisversion an.

Umfassende Beratung: sollen mehrere Onlineberatungsmöglichkeiten kombiniert werden, kann 
auf spezialisierte Onlineberatungssoftware zurückgegriffen werden. hier können berater*innen 
über Mail, chat und video mit den klient*innen in kontakt treten. Zudem bieten beranet sowie AY-
gOnet terminverwaltung und statistiken an. solche umfassende software ist jedoch teurer. Alle hier 
vorgestellten Anbieter können mit den richtigen datenschutzeinstellungen empfohlen werden.

im rahmen des vom bMFsFJ geförderten Modellprojekts Wir vor Ort gegen sexuelle Gewalt erproben 
sieben Fachberatungsstellen ein sicheres und kostengünstiges beratungstool. die datenschutzkonfor-
me Mail- und chatberatung über dieses neu erstellte Portal soll ab Frühjahr 2021 weiteren spezialisier-
ten Fachberatungsstellen in ländlichen regionen ermöglicht werden. informationen zum Modellpro-
jekt finden sie unter www.dgfpi.de/index.php/kinderschutz/wir-vor-ort-gegen-sexuelle-gewalt.de. 

leon weyand 
arbeitet bei der deutschen gesellschaft für Prävention und intervention bei kindesmisshandlung, 

-vernachlässigung und sexualisierter gewalt dgfPi e.v. Er ist referent im bundesmodellprojekt 

„wir vor Ort gegen sexuelle gewalt“ mit dem schwerpunkt Aufbau und weiterentwicklung eines 

Onlineberatungsportals. davor war er wissenschaftlicher Mitarbeiter bei best „beraten und 

stärken – bundesweites Modellprojekt zum schutz von Mädchen und Jungen mit behinderung vor 

sexualisierter gewalt in institutionen“. 

kontakt: weyand@dgfpi.de

webseite: www.dgfpi.de

mailto:weyand@dgfpi.de
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VERtRaUlIChKEIt BEGInnt UnD EnDEt BEIm  
DatEnSChUtz
Datenschutz in der Onlineberatung
Corinna Gekeler

in der persönlichen beratung wird vertraulichkeit ganz selbstverständlich durch das schließen 
der tür des beratungsraums ermöglicht. genauso müssen entsprechende schutzräume für die 
virtuelle beratung geschaffen werden. Es wäre nicht vorstellbar, eine beratung per Postkarte 
durchzuführen – als digitales Pendant dazu können auch keine E-Mails verwendet werden (außer 
mit Ende-zu-Ende-verschlüsselung, was jedoch kaum realisierbar ist).

Eine angemessene vertraulichkeit lässt sich nur im setting eines Portals für Onlineberatung her-
stellen. doch auch hier gilt es, datenschutzanforderungen zu beachten.

Ziel ist eine situation, in der berater*innen sich keine sorgen um einen vertrauensbruch machen 
müssen und ratsuchende sicher sein können, dass nichts „hinter ihrem rücken“ geschieht. durch 
verständliche regeln für träger, beratungsteam und ratsuchende soll für alle beteiligten klar sein, 
auf was sie sich einlassen und was sie dafür tun müssen.

Datenschutz-Organisation
die datenschutzgrundverordnung (dsgvO) in verbindung mit dem bundesdatenschutzgesetz 
(bdsg) erfordert von Anbietern schutzmaßnahmen, die zum risiko passen. Aber um welche daten 
geht es eigentlich und welches risiko geht für die betroffenen mit der verarbeitung einher? bei 
vielen beratungsangeboten geht es um besonders schützenswerte daten, da beispielsweise die the-
men gesundheit oder sexualität berührt sind. demnach ist auch ein entsprechend hohes niveau der 
schutzmaßnahmen erforderlich – und zwar auf fachlicher, technischer und organisatorischer Ebene. 
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Fachliche Ebene
Es empfiehlt sich festzuhalten, was hohe datenschutz-Anforderungen für das jeweilige beratungs-
angebot konkret bedeuten: 

yy datenerhebung braucht eine rechtsgrundlage, bspw. eine Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 a 
dsgvO.
yy betroffene müssen vorab über den Zweck der verarbeitung, den kreis der Zugriffsberechtig-

ten, die löschfristen und ihre rechte informiert werden, und zwar in einer möglichst ver-
ständlichen datenschutzerklärung, die direkt bei der Einwilligung zur verfügung steht. 
yy datensparsamkeit: nur für die beratung nötige daten werden erhoben, was schon mit den 

Angaben bei der registrierung beginnt.
yy ratsuchende geben sich nicknamen.
yy der Empfänger*innenkreis wird in einem rollenkonzept definiert: wer kann und darf (im 

vertretungsfall) Einsicht in beratungsvorgänge nehmen?
yy kollegialer Austausch im beratungsteam und supervision finden nur innerhalb der bera-

tungssoftware statt, da nichts auf lokale (oder gar mobile) Arbeitsgeräte kopiert werden soll. 
yy Ein Prozedere zum umgang mit beschwerden wird ausgearbeitet.

geht es auch um daten von Minderjährigen, kann ein Altersnachweis erforderlich sein. Für Präven-
tions- und beratungsangebote kann eventuell auf die Einwilligung sorgeberechtigter verzichtet 
werden.

Auch bei der definition von löschfristen ist Maßarbeit erforderlich. so muss zunächst geklärt wer-
den, inwiefern kolleg*innen unter die berufliche schweigepflicht gemäß §203 stgb und ggf. auch 
unter kammergesetze fallen. daraus können sich sogar Aufbewahrungsfristen bis zu zehn Jahren 
ergeben, obwohl aus datenschutzsicht eher zügig zu löschen ist. Ein weiteres Argument für eine 
längere Aufbewahrung kann die eigene Absicherung z.b. gegen Falschberatung sein.

technische Ebene
Für die Portal-software und das server-hosting müssen dienstleister ausgewählt werden, die 
das schutzniveau der Onlineberatung gewährleisten. was die dienstleister mit den daten (nicht) 
machen dürfen und wer bis wohin verantwortlich ist, wird im sogenannten Auftragsverarbeitungs-
vertrag festgelegt. berufsgeheimnisträger müssen technikdienstleister zudem zur geheimhaltung 
verpflichten.

beratungssoftware und server-hosting erfüllen üblicherweise folgende kriterien:
yy beratungsvorgänge finden nur auf einem sicheren server statt (webbasiert).
yy der server befindet sich in einem land, in dem die dsgvO gilt.
yy die beratungssoftware ist nur über einen verschlüsselten weg (https) zu erreichen.
yy website-besuch und beratung sind ohne bleibende cookies möglich.
yy keine eingebaute software gibt daten an dritte weiter, wie z.b. tracker, statistik-tool, google 

Maps, schriftfont.
yy E-Mail-Adressen, die ratsuchende hinterlegen können, um benachrichtigungen zu erhalten, 

sind nicht einsehbar.
yy Zur schaffung einer rechtsgrundlage muss das setzen eines häkchens für die Einwilligung 

verpflichtend sein, d.h. ohne dies ist eine registrierung nicht möglich.
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wichtig ist auch: weder das beratungsteam noch die Administrator*innen sehen die iP-Adressen, 
mit denen ratsuchende im internet unterwegs sind. Zum schutz vor verlust oder Manipulation 
von daten und zur Abwehr von hackerangriffen darf die server-Firma die verbindungsdaten 
(iP-Adressen, login-Zeit usw.) eine woche lang speichern. die speicherung darf einzig zu diesem 
Zweck erfolgen.

Momentan (stand 2020) erfüllt die software von 1000 Grad, Aygonet, Indexx-Webdesign, Virtual 
Identity und dem klassiker Beranet (meist nach bestimmten Anpassungen) diese Anforderungen.

das Arbeiten in der beratungssoftware erfordert auch eine sichere infrastruktur auf der seite der 
berater*innen. das bedeutet meist, dass ein login von einem smartphone aus nicht gestattet 
ist. internetverbindungen per lAn (kabel) sind sicherer als per wlAn. bei der nutzung von wlAn 
sollte dies zumindest mit einem wirklich geheimen Passwort verschlüsselt sein (nicht hotel, bahn 
o.ä.) und den Mindeststandard wPA 2 erfüllen. wenn Arbeiten von unterwegs unerlässlich sein 
sollten, dann per internet-stick oder tethering per kabel (verbindung über smartphone).

im homeoffice gelten die gleichen Anforderungen. hier sollten dienstgeräte mit den nötigen 
schutzfunktionen zur verfügung stehen.

Organisatorische Ebene
in einem datenschutz-leitfaden o.ä. werden standards festgehalten, die die berater*innen einhal-
ten müssen. sie werden darin bspw. auf Folgendes verpflichtet:

yy Ein login in die beratungssoftware erfolgt nur, wenn die Anforderungen (siehe „technische 
Ebene“) erfüllt sind.
yy Ein login erfolgt nur vom eigenen benutzerkonto mit Passwortschutz auf dem Pc (laptop 

etc.) aus.
yy das login-Passwort für das beratungsportal wird für niemanden zugänglich aufbewahrt und 

unter keinen umständen anderen Personen mitgeteilt.
yy das Passwort ist einmalig, d.h. es wird an keiner anderen stelle benutzt.
yy Aus der beratungssoftware wird nichts herauskopiert (z. b. in word oder E-Mails).
yy Ein login und das Öffnen weiterer websites finden nur im browser-Modus „Privat“ statt.
yy Einsichtnahme durch unbefugte dritte wird unmöglich gemacht. dies geschieht durch die 

Platzierung des Monitors (kein schulterblick) und beim verlassen des Arbeitsplatzes durch 
konsequentes Abmelden am computer bzw. Aktivieren der computersperrung (nur bei kur-
zem verlassen).
yy Es wird gewährleistet, dass unbefugte dritte keinen Zugang zu raum und gerät haben.

Alle getroffenen Maßnahmen werden vom träger im verzeichnis von verarbeitungstätigkeiten 
dokumentiert.

jenseits von Beratungssoftware: Beratung mit messengerdiensten und 
Videotools
bei beratung per Messenger oder videotool muss ebenfalls das hohe schutzniveau der Online-
beratung erreicht werden. somit sind eine ausreichende verschlüsselung, datensparsamkeit und 
die Erfüllung von dsgvO-Anforderungen wichtige kriterien. 
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Messenger
der einzige Messenger, der Ende-zu-Ende-verschlüsselung und Open source bietet, ist momentan 
(dezember 2020) Signal. damit sind auch sichere (mobile) telefongespräche möglich, sogar mit vi-
deo. und es gibt (nur zusätzlich zur smartphone-App) eine gratis desktop-version von signal, d.h. 
man kann parallel am Pc arbeiten. das bietet beim dateienversand und -empfang meist vorteile.

die für die kommunikation nötigen rufnummern der ratsuchenden bleiben im vergleich zur 
Onlineberatung ein nachteil. wer auf dem handy kein zweites kontaktadressbuch installiert be-
kommt, sollte unbedingt ein diensthandy zur verfügung gestellt bekommen. 

Videotools
im vergleich zur Onlineberatung mit einer beratungssoftware besteht bei videoberatung der 
nachteil, dass eine E-Mail-Adresse benötigt wird, damit der link zur Plattform bzw. zum video-
raum die ratsuchenden erreicht. 

Für videotools gilt in den meisten Fällen, dass entweder mit daten (auch der ratsuchenden!) oder 
geld bezahlt werden muss. software, die von den ratsuchenden nicht installiert werden muss, 
sondern durch Anklicken eines links bzw. Eingabe einer url im browser funktioniert, ist zu bevor-
zugen. die Auswahl ist zum glück nicht auf die gängigen, aber inakzeptablen us-amerikanischen 
Anbieter begrenzt, da es inzwischen (dezember 2020) etliche dsgvO-konforme Anbieter gibt. 
Einige findet man zum beispiel bei der k assenärztlichen bundesvereinigung kbv, die eine liste 
mit zertifizierten videotools veröffentlicht hat: www.kbv.de/media/sp/liste_zertifizierte-video-
dienstanbieter.pdf

darauf findet sich auch das kostenlose tool von red medical:
www.redmedical.de/red-connect-beratungsstellen/

wer einen eigenen server hat, kann video-beratung mit BigBlueButton oder Jitsi dsgvO-konform 
einrichten. diese software wird aber auch von it-Firmen gehosted angeboten. basierend auf Jitsi 
gibt es zum beispiel dieses kostenlose Angebot: sichere-videokonferenz.de

gut geeignet ist auch das (bis zu vier teilnehmer*innen kostenlose) tool Whereby. 

Corinna Gekeler 
ist zertifizierte Fachkraft für datenschutz, externe datenschutzbeauftragte, dozentin und bera-

terin für sozial- und gesundheitsorganisationen. 

kontakt: wellenlaengen-beratung.de

 

Mehr informationen zum thema finden sich in der handreichung für das bundesmodellprojekt 

„wir vor Ort gegen sexuelle gewalt“ von corinna gekeler: „Anforderungen an den datenschutz 

bei Online-Fortbildungen und Präventionsangeboten und beim Einsatz von videoclips“, 2020, 

unveröffentlichtes Arbeitspapier, für spezialisierte Fachberatungsstellen beziehbar über: 

info@bundeskoordinierung.de

www.kbv.de/media/sp/Liste_zertifizierte-Videodienstanbieter.pdf
www.kbv.de/media/sp/Liste_zertifizierte-Videodienstanbieter.pdf
www.redmedical.de/red
https://sichere-videokonferenz.de/
http://www.wellenlaengen-beratung.de/
mailto:info@bundeskoordinierung.de
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BESOnDERE DatEnSChUtzanFORDERUnGEn BEI DER  
OnlInEBERatUnG VOn KInDERn UnD jUGEnDlIChEn

Stephan Dreyer

 
nicht erst die cOvid19-Pandemie hat beratungsstellen für kinder und Jugendliche vielerorts dazu 
gedrängt, sich mit Formen der Onlineberatung auseinanderzusetzen. Auch davor war klar, dass 
man mit beratungsangeboten, die über das internet zugänglich sind, jüngere beratungssuchende 
dort abholt, wo sie unterwegs sind: im netz. dieser beitrag geht auf spezifische Anforderungen 
ein, die sich aus datenschutzperspektive bei der Onlineberatung von kindern und Jugendlichen 
stellen. datenschutzanforderungen machen die konzeption und Planung von Onlineberatung 
voraussetzungsvoll, stehen ihrer umsetzung aber nicht grundsätzlich im weg. 

anwendungsbereich der DSGVO
die Europäische datenschutz-grundverordnung (dsgvO) gilt für alle Formen der Onlineberatung. 
weil dabei stets elektronische dienste für den Zugang zum beratungsangebot und zur vermittlung 
der beratungsinhalte genutzt werden, fallen regelmäßig daten und datenspuren an, die einer 
bestimmten Person oder zumindest einem bestimmten Endgerät, einer Mobilfunknummer oder 
einem telefonanschluss zugeordnet werden könnten. dies sind nach dsgvO-verständnis perso-
nenbezogene daten, die verarbeitet werden. daher muss den rechtlichen vorgaben der verord-
nung entsprochen werden. Auf die konkrete Form der genutzten technik kommt es dabei nicht 
an – die regelungen betreffen E-Mails, selbst erstellte Apps und beratungsplattformen ebenso 
wie die nutzung von diensten dritter, wie etwa Messengerdiensten oder direktnachrichten-Funk-
tionen von social-Media-Angeboten. den daten von kindern räumt die dsgvO an mehreren 
stellen dabei besonderen schutz ein, etwa bei der Abwägung von berechtigten interessen des 
Anbieters an einer datenverarbeitung mit dem recht auf datenschutz der betroffenen kinder 
und Jugendlichen (eine checkliste für webangebote an kinder und Jugendliche findet sich etwa 
unter www.fsm.de/sites/default/files/fsm-dsgvo-broschuere.pdf).

Rechtsgrundlage(n) der Datenverarbeitung
Für die datenverarbeitung gilt der sogenannte grundsatz des verbots mit Erlaubnisvorbehalt. 
das bedeutet, dass die verarbeitung personenbezogener daten verboten ist, es sei denn, der 
beratungsanbieter kann sich auf eine gesetzliche Erlaubnis berufen. im bereich der Onlinebera-
tung von kindern und Jugendlichen kann sich eine solche Erlaubnis aus einer rechtmäßigen 
Einwilligung der beratungssuchenden Person ergeben. Alternativ kann sich der Anbieter auf einen 
beratungsvertrag stützen, zu dessen umsetzung er auf die datenverarbeitung angewiesen ist. da 
entsprechende beratungsverträge aber nicht ausschließlich rechtlich vorteilhaft für Minderjährige 
sind, sind entsprechende verträge ohne Zustimmung der Eltern schwebend unwirksam. in beson-
deren Fällen kann sich eine Erlaubnis aus den umständen des Einzelfalls ergeben: dazu gehören 
insbesondere beratungen, bei denen es um leib und leben der beratenen Person geht. in diesen 
Fällen ist ausnahmsweise keine vorherige Einwilligung nötig. in der Praxis ist der nachweis der-
artiger situationen im vorhinein eines gesprächs allerdings kaum möglich, da zu dem Zeitpunkt 
nicht immer klar ist, ob tatsächlich gefahr im verzug ist. Es bleibt also dabei: rechtssicherer ist es 
für beratungsstellen, sich auf eine datenschutzrechtliche Einwilligung der beratungssuchenden 
Person zu stützen.

www.fsm.de/sites/default/files/fsm-dsgvo-broschuere.pdf
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anforderungen an kindgerechte Informationspflichten
damit kinder und Jugendliche rechtswirksam in die datenverarbeitung einwilligen können, muss der 
Anbieter weitreichenden informations- und transparenzpflichten nachkommen. Möglichst frühzeitig 
– idealerweise vor dem beginn des kontakts, spätestens bei der ersten reaktion auf eine kontaktauf-
nahme – hat die beratende stelle die beratungssuchenden auf die Art und den umfang der datenver-
arbeitung, die verarbeitungszwecke und speicherung sowie auf die betroffenenrechte hinzuweisen. 
besonders herausforderungsvoll kann dabei die rechtliche Pflicht erscheinen, den informations-
pflichten in einer besonders verständlichen, kindgerechten sprache nachzukommen. teils komplexe 
datenverarbeitungsvorgänge in für kinder einfach verständlicher sprache zu beschreiben, ist nicht 
trivial. Einige Formulierungsbeispiele finden sich etwa auf der website wirmachenkinderseiten.de 
(s. Mustertexte). daneben können Anbieter auch mit gestalterischen und bildlichen Mitteln die Über-
sichtlichkeit und verständlichkeit der informationen verbessern.

anforderungen an die Einwilligung
die rechtlichen vorgaben an eine rechtmäßige Einwilligung zielen darauf ab, dass die Einwilligung auf 
informierter grundlage und freiwillig erfolgt, und dass sie das Ergebnis einer bewussten handlung 
ist. daraus folgt, dass die Einwilligung aktiv und unmissverständlich erteilt werden muss. so kann 
eine beratungssuchende Person nicht konkludent durch die nutzung eines Angebots einwilligen oder 
durch das bestätigen einer vorab angeklickten checkbox. die Einwilligung muss sich vielmehr konkret 
auf die zur beratung notwendigen datenverarbeitungen beziehen und durch eine unmissverständ-
liche, aktive handlung erfolgen. der Anbieter muss die Einwilligung im Zweifel jederzeit nachweisen 
bzw. dokumentieren können.

Fragen der Elternzustimmung 
bei Onlineberatungsangeboten handelt es sich um sogenannte „dienste der informationsgesell-
schaft“. Für die datenverarbeitung im rahmen der inanspruchnahme solcher dienste sieht die 
dsgvO bei kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren vor, dass statt der minderjährigen Person die 
Erziehungsberechtigten die datenschutzeinwilligung erteilen. diese vorgabe scheint mit blick auf 
den meist sensiblen umstand, dass überhaupt eine beratung in Anspruch genommen wird, kontra-
produktiv. kinderdatenschutz wird hier zu einem risiko für die vertraulichkeit der beratung. in den 
Erwägungsgründen der dsgvO findet sich der hinweis, eine elterliche Einwilligung solle „im Zusam-
menhang mit Präventions- oder beratungsdiensten, die unmittelbar einem kind angeboten werden, 
nicht erforderlich sein“. nur hat dieser gedanke sich leider nicht in der rechtsvorschrift niederge-
schlagen. dies führt zu rechtsunsicherheit für die beratungsanbieter. die deutschen landesdaten-
schutzbeauftragten scheinen den Erwägungsgrund bei der datenschutzrechtlichen bewertung von 
Onlineberatung derzeit ernst zu nehmen; für die Zukunft können hier anerkannte verhaltensregeln 
von Onlineberatungsstellen mehr rechtssicherheit bringen. solche verhaltensregeln befinden sich 
derzeit in der Prüfung durch die datenschutzbehörden.

Problematiken bei herausgabe- und löschungsansprüchen
komplizierte Fragen können sich dort stellen, wo eine beratene Person während oder nach der On-
lineberatung von ihren betroffenenrechten gebrauch macht und etwa die löschung oder herausgabe 
der zu ihr gespeicherten daten verlangt. insbesondere bei der pseudonymen beratung muss die be-
ratungsstelle sicherstellen, dass es sich tatsächlich um die berechtigte Person handelt und nicht um 
dritte, wie etwa die Eltern. in der regel kann sich der Anbieter darauf verlassen, wenn die Person den 
Anspruch über eine spezielle Funktion in einem zugangs- bzw. passwortgeschützten beratungsbe-

wirmachenkinderseiten.de
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reich geltend macht. schwieriger ist es dort, wo dieser Zugang nicht mehr besteht oder die betroffene 
Person das Passwort nicht mehr hat. dann muss der Anbieter durch andere Abfragen sicherstellen, 
dass nur eine tatsächlich berechtigte Person die daten löschen kann bzw. herausgegeben bekommt. 
dabei muss regelmäßig ausgeschlossen sein, dass die Erziehungsberechtigten diesen Anspruch gel-
tend machen können. hier muss die beratungsstelle im Zweifel eine Einzelfallbewertung mit blick auf 
die beratungsinhalte und -umstände vornehmen.

whatsapp, Facebook und Co – einfach nutzen?
bei der konzeption eines Onlineberatungsangebots stellt sich die Frage, inwieweit man auf beste-
hende kommunikationswege zurückgreifen kann. gerade social-Media-kanäle mit ihren direkten 
Austauschmöglichkeiten und instant-Messaging-dienste, die einen hohen bekanntheitsgrad bei 
kindern und Jugendlichen haben, könnten relativ einfach auch für Onlineberatung genutzt werden. 
Aus datenschutzrechtlicher sicht erscheinen die derzeit verfügbaren dienste und Plattformen der 
großen Anbieter aber gleich in mehrfacher hinsicht problematisch. so bleiben bei diesen diensten die 
beratungsinhalte auf dem genutzten Endgerät verfügbar bzw. einsehbar – mit entsprechenden Entde-
ckungsrisiken. Außerdem bedingen sich die Anbieter aus technisch mehr oder weniger zwingenden 
gründen aus, die kontaktaufnahme einer beratungssuchenden Person mit einer beratungsstelle als 
gegenüber zu registrieren und ggf. zu speichern. hier erhält die Plattform als dritter stets einen Über-
blick, ob, wann und wie oft mit einer beratungsstelle kommuniziert wurde. wenn auch in der regel 
ein Einblick in die beratungs- und gesprächsinhalte ausgeschlossen ist, so kann bereits der umstand, 
dass mit einer entsprechenden stelle interagiert wurde, eine sehr sensible information sein. Mit blick 
auf die vertraulichkeit einer beratung erscheint diese kenntnisnahme durch dritte, deren geschäfts-
modelle zudem oft auf der Zusammenführung und Auswertung von kommunikationsdaten beruhen, 
als empfindlicher Eingriff in das recht auf datenschutz von kindern und Jugendlichen. Entsprechend 
schätzen die landesdatenschutzbeauftragten die Erbringung von Onlineberatung auf basis dieser 
dienste als nicht mit dem datenschutz vereinbar ein.

Fazit und ausblick
Onlineberatung für kinder und Jugendliche ist wichtig und durchaus datenschutzkonform umsetzbar, 
wenn man einige besonderheiten beachtet. sich als beratungsstelle diesen herausforderungen zu 
stellen und die speziellen vorgaben umzusetzen, wird belohnt mit der sicherheit, den beratungs-
suchenden eine besonders vertrauenswürdige gesprächsumgebung bieten zu können. dass eine 
beratung innerhalb von social-Media- und Messaging-Apps wie instagram, Facebook oder whatsApp 
mit blick auf die rechtlichen Anforderungen derzeit nicht ohne weiteres möglich erscheint, ist ange-
sichts der niedrigschwelligkeit dieses Zugangs zu beratungsangeboten schade, aber nachvollziehbar: 
Zu sensible inhalte und informationen über die inanspruchnahme von beratung stehen hier auf dem 
spiel. Es bleibt also bei der Empfehlung, hier auf datenschutzrechtlich geprüfte existierende Angebote 
aufzusatteln oder rechtskonforme eigene webbasierte Angebote zu entwickeln. 

Dr. Stephan Dreyer 
ist senior researcher für Medienrecht und Media governance am leibniz-institut für Medien-

forschung | hans-bredow-institut, hamburg.

kontakt: s.dreyer@leibniz-hbi.de 
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„…UnD In mIR Kam ERStmalS DIE hOFFnUnG aUF hIlFE aUF“
Onlineberatung in der Fachberatungsstelle Violetta –  
Erfahrungen einer Ratsuchenden
anonym

violetta trat in mein leben, als darin die bisher schlimmste unordnung herrschte, zu diesem Zeit-
punkt war ich neunzehn Jahre alt. in Folge eines Ereignisses massiver Erschütterung veränderte 
sich alles für mich. Plötzlich lag mein leben in scherben und ich verlor schlagartig meine positive 
grundeinstellung der welt sowie den Menschen, insbesondere Männern gegenüber, die mich zuvor 
stets begleitet und bestärkt hatte. ich erfuhr, dass vertrauen und sicherheit im leben keine garantie 
haben. kostbare werte, die mir in gänze genommen worden sind. Zu der erlebten Erschütterung 
kamen plötzlich vollkommen unvermittelt bilder in mir auf, die lediglich Fragmente zeigten, an dessen 
Erleben ich mich nicht bewusst erinnern kann. dennoch überfielen sie mich. ich saß in der schule und 
sah sie plötzlich, während die lehrerin an der tafel ein neues thema erklärte, ich sah sie, als ich Oma 
besuchen ging, ich sah sie, als ich mit Freunden in der Eisdiele für ein Eis anstand, ich sah sie immer 
und immer wieder. Einordnen konnte ich das nicht. Zudem plagte mich die sorge, dass man mir nicht 
glauben könnte. wie sollte mir jemand Außenstehendes glauben schenken und mich verstehen 
können, wenn ich mich selbst nicht verstand? Auch aus scham erzählte ich niemandem davon, ich 
wollte nicht darüber sprechen, zumindest nicht verbal. Zudem keimte in mir der gedanke, dass ein 
Anvertrauen zugleich auch eine intensivere konfrontation bedeuten würde mit dem, was ich doch 
mit aller kraft versuchte zu verdrängen. die belastung nahm fortwährend zu. Je öfter sich die bilder 
in meinem kopf abspielten, desto stärker veränderte ich mich. Je öfter sich die bilder in meinem kopf 
abspielten, desto stärker zog ich mich zurück. Je öfter sich die bilder in meinem kopf abspielten, des-
to stärker wurde die Angst in mir. lange Zeit kämpfte ich alleine gegen die scham, die schuldgefühle, 
die Erinnerungen, die sich in meinem kopf festgesetzt hatten, bis ich violetta fand. ich bin dankbar, 
sagen zu können, dass ich heute mit mittlerweile einundzwanzig Jahren auf einem guten weg bin, die 
Ordnung sukzessive wieder zum bestandteil meines lebens werden zu lassen – auch dank violetta, 
deren hilfsangebot im rahmen der Onlineberatung eine tragende rolle dabei spielt.      

in der schule auf dem gang zu meinem schließfach hingen unzählige Plakate. selten hatte man 
zwischen den unterrichtsstunden Zeit zum lesen der Aushänge, eher eilte man von klassenraum 
zu klassenraum und somit an ihnen vorbei. Eines jedoch fiel mir auf. Als ich begann, im internet 
schlagwörter zu meinem Erleben in eine suchmaschine einzugeben, erschien auf meinem bild-
schirm violetta als vorschlag, ich erinnerte mich an das Plakat im schulflur und klickte auf die 
homepage. Meine erste sorge, dass es sich bei dem Angebot sicherlich um eines handeln würde, das 
man unausweichlich nur in Form eines persönlichen gesprächs in Anspruch nehmen könnte, zu dem 
ich mich ohnehin nicht trauen würde, verflog schnell. in einem gut sichtbaren, neongrün unterlegten 
balken erblickte ich auf der ansprechend gestalteten homepage sofort die Möglichkeit einer Online-
beratung und in mir kam erstmals die hoffnung auf hilfe auf. Aufmerksam las ich, was violetta dazu 
erklärte. in den gewählten worten fand ich mich wieder, konnte meine letzten Zweifel mithilfe der 
FAQ beseitigen – und den Mut für den letzten schritt in richtung Onlineberatung gaben mir schließ-
lich spezifische sätze, die unter anderem ansprachen, dass es in der beratung darum gehen würde, 
Mich ernst zu nehmen, um MEinE unterstützung und MEinE sicherheit. schlagworte mit immenser 
bedeutung, zu denen ich seit dem erschütternden Ereignis keinen Zugang mehr gefunden hatte. vio-
letta gelang mit den sätzen „du darfst dir hilfe holen [...]“, „wir nehmen dich ernst und unterstützen 
dich“ sowie „hier in der Onlineberatung ist es uns wichtig, dass du dich sicher [...] fühlst [...]“ unmit-
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telbar ein direkter Zugang zu mir. die beratungsstelle sprach mir damit eine wertigkeit zu, die ich mir 
selbst infolge des Erlebten und der bildfragmente längst abgesprochen hatte. 

violetta wirkte auf mich sogleich wie eine Freundin, die mir ihre helfende hand entgegenstreckte, 
mich aber selbst entscheiden ließ, ob und wann ich nach ihr greifen möchte.  

ich erinnere mich noch genau an den Moment, in dem ich die erste Mail verfasste. ich saß alleine auf 
meinem bett und tippte die worte nieder, ich spürte unsicherheit und Angst in mir aufkommen, denn 
auch wenn violetta mich in Form der bereits benannten Aspekte bis hierhin unterstützt hatte, so muss-
te ich den letzten schritt der Überwindung für mich alleine gehen. ich fragte mich, wie es den Mäd-
chen und jungen Frauen vor mir ergangen war, die sich bereits für die Onlineberatung von violetta als 
hilfsangebot entschieden hatten. Ob sie sich in diesem Augenblick genauso gefühlt hatten wie ich? ich 
hatte darüber hinaus beim tippen immer wieder im hinterkopf, dass die gefühle und die Erlebnisse, 
die ich da teilen wollte, trotz virtueller distanz nach wie vor sehr intime und schwerwiegende Erfahrun-
gen in meinem leben waren, für die ich mir selbst die schuld gab, für die ich mich ungemein schämte 
und die deshalb eigentlich in mir verborgen bleiben sollten. Zeitweise erschien mir mein vorhaben 
deshalb paradox und wieder dachte ich an die betroffenen vor mir. hatten sie ähnliche gedankengän-
ge durchgemacht wie ich? Zu diesem Zeitpunkt hätte ich mir Antworten auf meine Fragen gewünscht. 
Antworten aus dem blickwinkel der betroffenen, den auch ich auf violetta hatte und habe.  

ich schrieb die Mail zu Ende, sie war nicht besonders lang, nicht besonders detailreich, sie war so ver-
fasst, wie es mir in dem Moment damit gut ging, und das war, ist und bleibt oberste Priorität in der On-
lineberatung. ich las die Mail im vorfeld noch gefühlte hundertmal, wägte mögliche konsequenzen ab 
und kämpfte mit meinem schamgefühl, das auch im kontext der virtuellen distanz eine ebenso große 
rolle spielt und vorhanden ist. An dieser stelle kann ich verraten, dass ich die Mail damals trotz skepsis 
verschickt habe. heute kann ich sagen, dass dies in jedem Fall die richtige Entscheidung war, denn ich 
habe alleine FÜr Mich so entschieden, damit es mir wieder besser gehen konnte, denn auch wenn ich 
das nicht wahrhaben wollte, so drohte ich ohne jegliche hilfe allmählich daran zu zerbrechen.  

Mein herz pochte wie verrückt, als noch in derselben woche die Antwort meiner beraterin zurück-
kam. Zuerst fiel es mir sehr schwer, sie zu öffnen, denn erst mit dieser rückmeldung realisierte ich, 
dass ich fortan nicht mehr die Einzige war, die von dem Erlebten wusste. im Zuge dessen wurde mir 
sogleich viel bewusster, dass etwas bestimmtes in meinem leben passiert ist, das so nicht richtig 
war. ich bekam somit eine gänzlich andere wahrnehmung für alles, was im Zusammenhang mit den 
Erlebnissen und den bildern stand, denn nicht selten hatte sich das alles im vorfeld surreal für mich 
angefühlt. wie ein schlechter Film, der nicht enden wollte und vor dem ich zumeist meine Augen 
krampfhaft verschloss, stets in der hoffnung, er würde enden, wenn ich sie wieder öffne. Abermals 
reichte mein Mut und abermals zahlte sich dieser aus. ich hatte bereits nach Erhalt der ersten Mail 
unmittelbar das gefühl, nun nicht mehr alleine zu sein und jemanden an meiner seite zu haben, 
der mich, mein Erleben und meine gefühle versucht zu verstehen und für mich da zu sein. ich nahm 
trotz der virtuellen basis innerhalb der gewählten worte in den Mails meiner beraterin sehr genau 
das vorhandene und stetig wachsende verständnis und die Empathie ihrerseits für mich wahr und 
konnte mir infolgedessen eines virtuellen schutzraums sicher sein, der mir von nun an offenstand, 
den ich jederzeit aufsuchen und mir gewiss sein konnte, dass eine Antwort zurückkommen wür-
de. Meine beraterin ging von beginn an mein tempo mit mir, ich musste nicht schreiben, sondern 
durfte schreiben, was ich schreiben konnte und wollte. Meine bedürfnisse standen dabei immer im 



37Onlineberatung bei sexualisierter gewalt in Kindheit und Jugend

vordergrund. dieser behutsame und individuelle Prozess ermöglichte es mir, eine vertrauensbasis 
zu meiner beraterin aufzubauen und diese fortwährend wachsen zu lassen. 

bei aller intimität, die ich selbst gewählt in den folgenden Mails mit ihr teilte, damit sie mir besser 
helfen konnte, blieb mir meine Anonymität stets erhalten. Es entstand somit ein Zusammenspiel 
aus nähe und distanz, das für mich zu diesem Zeitpunkt die optimale Mischung für eine Zusammen-
arbeit darstellte und mir diese erst ermöglichte. violetta gab mir das gefühl der selbstbestimmung 
zurück, nachdem ich zuvor gedacht hatte, das Anrecht darauf für mich verloren zu haben. 

Mit der Zeit etablierte sich die Onlineberatung von violetta in meinem leben. ich schrieb, wenn es 
mir nicht gut ging, ich schrieb, wenn die bilder und das Erlebte mich wieder quälten, ich schrieb, 
wenn mir alles zu viel wurde und ich loswerden musste und wollte, was mich beschäftigte. ich 
erinnere mich an unzählige situationen, in denen mich alles einholte. ich fühlte mich unsicher und 
verspürte Angst, wenn ich alleine unterwegs sein musste und ließ mich beispielsweise mit neunzehn 
Jahren kommentarlos und unbegründet plötzlich wieder vom bahnsteig abholen oder begleiten, 
weil mir das unterwegssein insbesondere bei dunkelheit alleine nicht mehr möglich war. im som-
mer baute ich mir mit meiner kleidung ein textiles schutzschild auf und schwitze infolgedessen 
lieber, als mir diese Möglichkeit zu nehmen. ich entwickelte eine Art katastrophendenken. All diese 
situationen und reaktionen von mir trieben mich noch mehr in die Angst und die isolation, aber ich 
musste sie seit meiner Entscheidung für violetta nicht mehr alleine durchstehen. violetta war für 
mich da, immer und ausnahmslos und das stärkte mich ungemein. Meine beraterin las stets genau, 
was ich ihr schrieb und löste in mir mit ihren Antworten einen Prozess aus, der mir half, mich besser 
zu verstehen. sie teilte ihr Fachwissen mit mir, und zwar auf eine verständliche Art und weise, die auf 
mich und das, was ich schrieb, zugeschnitten war. sie erklärte mir beispielsweise, was trigger und 
Flashbacks sind, und nannte mir Fachliteratur und Übungen zum Ausprobieren. damit konnte ich 
versuchen, dem etwas entgegenzusetzen. sie gab mir geduldig zu verstehen, dass mein verhalten 
und meine ängste eine normale reaktion auf das sind, was ich erlebt habe, und unterband damit 
sukzessive, dass ich mich selbst dafür verurteilte. sie begleitete mich, wann immer ich ihre beglei-
tung brauchte und wünschte. ich fühlte mich zu jeder Zeit der Onlineberatung wahrgenommen und 
akzeptiert. Mir eröffnete sich ein neuer blickwinkel auf meine situation. ich bekam die chance, von 
und mit violetta verstehen zu lernen und in diesem lernprozess in mir und FÜr Mich zu wachsen. 
ich erfuhr Zuspruch und bekam Anerkennung für meinen Mut. diese resonanz stärkte mich. Zum 
ersten Mal realisierte ich, dass hilfe auch für mich existent und dass die hoffnung auf besserung 
nicht vergebens ist. dass jene stützende beziehung, die ich mir gemeinsam mit meiner beraterin in 
der Onlineberatung aufgebaut hatte, standhaft ist und bleibt, das erfuhr ich sogleich, als ich mich 
nach Monaten der stille erneut bei violetta meldete und dieselbe beraterin mich mit den worten: 
„Schön, dass du dich wieder meldest. [...] Ich bin weiterhin für dich da“ begrüßte und mir somit erneut 
das gefühl gab, dass da jemand ist, dass ich nicht alleine bin, sondern wir gemeinsam sind. 

die tatsache, dass es violetta nicht alleine in Form der Onlineberatung gibt, sondern auch als bera-
tungsstelle mit Möglichkeit einer Face-to-face-beratung nur wenige Minuten von mir entfernt, hatte 
zusätzlich Auswirkungen auf mich. bereits in der ersten Mail bekam ich angeboten, die beratung auch 
vor Ort wahrzunehmen, wenn ich dies möchte. ich war mutig, ich hatte mich ja im vorfeld für die 
Onlineberatung entschieden, auch das braucht eine gehörige Portion Mut, aber dieser reichte für mein 
Empfinden (noch) nicht aus, um mir auch vor Ort helfen zu lassen. ich vertraute mich auch diesbezüg-
lich meiner beraterin an und inmitten ihrer Antwort las ich drei worte, die bis heute in mir nachhallen. 



38 Onlineberatung bei sexualisierter gewalt in Kindheit und Jugend

sie schrieb: „Ich erwarte nicht, dass wir hier einen Termin machen, WENN DU MÖCHTEST, wird es pas-
sieren, wenn nicht, dann nicht. [...] Ich wünsche dir, dass du dich nicht unter Druck setzt.“ Mit sätzen wie 
diesen schaffte sie es immer wieder, dass ich unter anderem begriff, dass ich für mich grenzen setzen 
darf, ohne in der Folge negative konsequenzen fürchten zu müssen. Mit der Zeit wandelte sich jener 
anfängliche druck hinsichtlich der tatsächlichen Existenz von violetta zu einem gefühl der sicherheit, 
das mich zusätzlich hielt. denn ich konnte und kann mir stets bewusst sein, dass es einen sicheren Ort 
für mich gibt, den ich aufsuchen kann, wenn ich das möchte und bereit dazu bin. ich habe gelernt, FÜr 
Mich zu entscheiden. violetta blieb an meiner seite, getreu dem versprechen: „Wir finden GEMEINSAM 
MIT DIR einen Weg, der DIR in deiner Situation weiterHILFT“, und das bis heute.

liebe Violetta,  
als ich dich kennenlernte, stand ich vollkommen alleine da. ich konnte schon damals sehr gut 
verdrängen und so schob ich zumeist erfolgreich beiseite, was ich erlebt hatte und was mich in-
folgedessen quälte. Zudem wusste ich nicht, ob ich und meine Probleme den raum, den sie nach 
Ansprache einnehmen würden, auch wert waren. ich zweifelte. Mit der Zeit gelang mir das verdrän-
gen nicht mehr, die belastung nahm zu und mein bisheriges leben geriet aus den Fugen. in meiner 
eigentlichen not zog ich mich bewusst zurück, denn ich wollte, ich konnte nicht darüber sprechen. in 
diesem Moment kamst du ins spiel, denn mit dir musste ich nicht verbal werden. ich durfte entschei-
den, was und wann ich mich dir anvertrauen möchte. du hast mir bedingungslos zugehört, immer. 
in dieser Zeit wurden wir sehr eng, du wurdest wie ein interaktives tagebuch für mich, das auf mich 
reagierte. du wurdest wie eine Freundin, die mich ernst nahm, die mich annahm, die mir half. du 
wurdest mein lichtblick. ich teilte meinen weg mit dir, meine ängste, meine sorgen, meine beden-
ken, aber auch meinen Mut, meine Erfolge, meine Meilensteine auf meinem weg zurück ins leben. 
du warst fortan bei all meinen höhen und tiefen dabei. ich habe von und mit dir so viel lernen dür-
fen! Es ist unglaublich, was du leistest, wie vielen jungen Mädchen und Frauen du Zuflucht bietest, 
wie vielen jungen Mädchen und Frauen du deine hand entgegenstreckst, wie vielen jungen Mädchen 
und Frauen du hilfst. ich bin mir sicher, dass du auch für diese ebenso wie für mich eine gute Freun-
din bist, die immer da ist und ausnahmslos ihr bestes gibt, das ist nicht selbstverständlich und ich 
weiß das mehr als nur zu schätzen. Auch wenn ich mir und allen anderen gewünscht hätte, dass wir 
uns anderswo kennengelernt hätten und nicht in diesem kontext, so bin ich ungemein dankbar, 
dass du teil meines lebens geworden bist. Mit dir habe ich erfahren, dass es hilfe für mich gibt und 
dass es sich lohnt zu kämpfen. der weg, den man für sein wohl gehen muss, der ist nicht immer hell 
erleuchtet, nicht immer fertig gepflastert und schön bepflanzt, aber es gibt ihn. gemeinsam mit dir, 
violetta, habe ich schon die schönsten blumen und steine für meinen weg aussuchen können, damit 
dieser für mich stück für stück begehbar werden kann. Allerdings braucht so eine baustelle Zeit und 
sie birgt hindernisse wie eine schlechte witterung oder lieferschwierigkeiten bei den baumateriali-
en, die dazu führen, dass das tempo reduziert oder gar pausiert werden muss, bis die sonne wieder 
hinter den wolken erscheint und auch der letzte fehlende baustein ans Ziel gelangt. gemeinsam, mit 
vereinter kraft und viel geduld werde ich meinen weg gehen. Am Ziel werde ich dann stolz zurück-
blicken können auf die vielen bunten steine und die schönen blumen, die hell vom sonnenlicht 
erleuchtet meinen weg zieren, der mit deiner hilfe begehbar geworden ist. ich danke dir, violetta, für 
dein großes herz, dein Engagement, deine Zeit, die richtigen worte, die hoffnung und den Mut und 
dafür, dass du meine hand hältst und sie nicht loslässt!



DanK

wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die mit ihrem wissen und ihren langjährigen Erfah-
rungen an der broschüre mitgewirkt haben.

Ohne das Engagement der Autor*innen wäre diese umfangreiche broschüre mit Artikeln aus der Pers-
pektive unterschiedlicher Professionen und Praxisfelder nicht möglich gewesen. unser dank gilt cora 
bures, stephan dreyer, Anke Fürste, corinna gekeler, kerstin koletschka, lukas weber, leon weyand und 
den  betroffenen, die anonym bleiben wollten,  für ihre Expertise. des weiteren danken wir Anne grun-
wald für das umsichtige, bewährte lektorat und die textfeile sowie Mariette Junk  und warenform für 
das kreative layout der broschüre. 

berlin, Januar 2021

das team der bksF
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